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Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Wir bitten um Ihr Verständnis, dass es 
in den Osterferien personalbedingt 
zu längeren Wartezeiten im Bürger-
büro kommen kann.

am 8.4.2023 ab 19.00 Uhr zwischen 
Obersöllbach und Michelbach
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Kindergarten Biberburg - Einblicke
„Auf ein Neues
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am kommenden 
Mittwoch, 12. April 2023 um 19.00 Uhr in der Stadthalle Neuen-
stein, Lindenstraße 7, 74632 Neuenstein statt. Interessierte Zuhö-
rer sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Amtseinsetzung von Bürgermeister Nicklas in die zweite 

Amtszeit
Bereits am Montag, 17. April 2023 um 19.30 Uhr findet die nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung in der Stadthalle, Lindenstraße 7, 
74632 Neuenstein statt. 
Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Gesetz über die Sonntage und Feiertage (Feiertags-
gesetz - FTG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 8. Mai 1995
Zum 31.3.2023 aktuellste verfügbare Fassung der Gesamtausgabe
Stand: letzte berücksichtigte Änderung: §§ 8 und 13 geändert, §§ 10 
und 11 neu gefast durch Gesetz vom 1. Dezember 2015 (GBl. S. 1034)

Erster Abschnitt
Allgemeines

§ 1
Gesetzliche Feiertage sind:
Neujahr,
Erscheinungsfest (6. Januar),
Karfreitag,
Ostermontag,
1. Mai,
Christi Himmelfahrt,
Pfingstmontag,
Fronleichnam,
Allerheiligen (1. November),
1. Weihnachtstag,
2. Weihnachtstag.

§ 2
Kirchliche Feiertage sind:
Gründonnerstag,
Reformationsfest (31. Oktober),
Allgemeiner Buß- und Bettag (Mittwoch vor dem letzten Sonntag des 
Kirchenjahres).

§ 3
Die gesetzlichen Feiertage sind Festtage und Feiertage im Sinne 
bundes- oder landesrechtlicher Vorschriften.

§ 4
(1) Am allgemeinen Buß- und Bettag steht den bekenntniszugehöri-
gen Beschäftigten und Auszubildenden das Recht zu, von der Arbeit 
fernzubleiben, soweit nicht betriebliche Notwendigkeiten entgegen-
stehen. Weitere Nachteile als ein etwaiger Entgeltausfall für versäum-
te Arbeitszeit dürfen diesen aus ihrem Fernbleiben nicht erwachsen.

(2) An den übrigen in § 2 genannten kirchlichen Feiertagen haben 
die in einem Beschäftigungs- oder Ausbildungsverhältnis stehenden 
Angehörigen der Kirchen und anerkannten Religionsgemeinschaften 
das Recht, zum Besuch des Gottesdienstes ihres Bekenntnisses von 
der Arbeit fernzubleiben, soweit nicht betriebliche Notwendigkeiten 
entgegenstehen.

(3) Schüler haben an den kirchlichen Feiertagen Gründonnerstag und 
Reformationsfest schulfrei.

Zweiter Abschnitt
Schutzbestimmungen

§ 5
Die Sonntage und die gesetzlichen Feiertage sind als Tage der Ar-
beitsruhe und der Erhebung nach Maßgabe der gewerbe- und ar-
beitsrechtlichen Vorschriften sowie der Bestimmungen dieses Ab-
schnitts geschützt.

§ 6
(1) An den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen sind öffent-
lich bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe des Tages zu 
beeinträchtigen, verboten, soweit in gesetzlichen Vorschriften nichts 
anderes bestimmt ist.

(2) Treibjagden dürfen an den Sonntagen und den gesetzlichen Feier-
tagen nicht abgehalten werden.

(3) Das Verbot des Absatzes 1 gilt nicht
1.  für den Betrieb der Post, der Eisenbahnen und sonstiger Unter-

nehmen, die der gewerbsmäßigen Personenbeförderung dienen 
sowie der Hilfseinrichtungen des Verkehrs mit der Maßgabe, 
dass Instandsetzungsarbeiten an Kraftfahrzeugen nur zulässig 
sind, soweit sie für die Weiterfahrt erforderlich sind;

2.  für unaufschiebbare Arbeiten, die erforderlich sind
a)  zur Abwendung eines Schadens an Gesundheit oder Eigen-

tum,
b)  zur Befriedigung häuslicher oder landwirtschaftlicher Bedürf-

nisse, insbesondere zur Versorgung der Bevölkerung mit 
Milch, zur Ernte einschließlich der Be- und Verarbeitung leicht 
verderblicher Nahrungsgüter;

3.  für leichte Arbeiten in Gärten, die von den Besitzern selbst oder 
ihren Angehörigen vorgenommen werden.

(4) Soweit an den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen Arbei-
ten zulässig sind, ist hierbei auf das Wesen des Tages Rücksicht zu 
nehmen.

§ 7
(1) An den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen sind in der 
Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienenden Gebäu-
den alle Handlungen zu vermeiden, die geeignet sind, den Gottes-
dienst zu stören. Dasselbe gilt am 24. Dezember für die Zeit ab 17.00 
Uhr und am 31. Dezember für die Zeit von 18.00 bis 21.00 Uhr.

(2) An den Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen mit Ausnahme 
des 1. Mai und des 3. Oktober sind während des Hauptgottesdiens-
tes verboten:
1.  öffentliche Versammlungen unter freiem Himmel, Aufzüge und 

Umzüge, soweit sie geeignet sind, den Gottesdienst unmittelbar 
zu stören;

2.  alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen;
3.  öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, zu denen öffent-

lich eingeladen oder für die Eintrittsgeld erhoben wird.

(3) Soweit Messen und Märkte an Sonntagen und gesetzlichen Fei-
ertagen zugelassen sind, dürfen sie erst nach 11.00 Uhr beginnen.

§ 8
(1) Am Karfreitag und am Totengedenktag (Sonntag vor dem 1. Ad-
vent) sind verboten:
1.  öffentliche Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb, die 

über den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen;
2.  sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der Wür-

digung des Feiertags oder einem höheren Interesse der Kunst, 
Wissenschaft oder Volksbildung dienen;

3.  öffentliche Sportveranstaltungen am Karfreitag während des gan-
zen Tages, am Totengedenktag bis 13.00 Uhr. Die Veranstal-
tungsverbote nach Satz 1 beginnen am Karfreitag um 0.00 Uhr 
und am Totengedenktag um 5.00 Uhr.

(2) Am Ostersonntag, Pfingstsonntag, an Fronleichnam und am 1. 
Weihnachtstag sind öffentliche Sportveranstaltungen bis 11.00 Uhr 
verboten.

(3) An den übrigen Tagen der Karwoche (Palmsonntag bis Karsams-
tag), am Ostersonntag, Pfingstsonntag, an Fronleichnam, am Volks-
trauertag (vorletzter Sonntag vor dem 1. Advent) und am 1. Weih-
nachtstag können öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, 
auch soweit sie nach § 7 Abs. 2 nicht verboten sind, von der Kreis-
polizeibehörde auf Antrag der Ortspolizeibehörde verboten werden, 
wenn sie nach den besonderen örtlichen Verhältnissen Anstoß zu 
erregen geeignet sind.

§ 9
(1) An den kirchlichen Feiertagen gilt die Bestimmung des § 7 Abs. 
1 Satz 1 mit Beschränkung auf die Zeit des Hauptgottesdienstes am 
Vormittag, am allgemeinen Buß- und Bettag mit Beschränkung auf 
die Zeit des Hauptgottesdienstes am Vormittag und am Abend.

(2) Die Zeit des Hauptgottesdienstes wird von den Ortspolizeibehör-
den nach Anhörung der Pfarrämter bekannt gemacht.

Amtliche Bekanntmachungen
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§ 10
Öffentliche Tanzunterhaltungen sind
1.  von Gründonnerstag 18.00 Uhr bis Karsamstag 20.00 Uhr,
2.  an Allerheiligen, wenn Allerheiligen auf die Wochentage

a)  Montag bis Freitag fällt von 3.00 bis 24.00 Uhr,
b)  Samstag oder Sonntag fällt von 5.00 bis 24.00 Uhr,

3.  am allgemeinen Buß- und Bettag von 3.00 bis 24.00 Uhr sowie
4.  am Volkstrauertag und Totengedenktag von 5.00 bis 24.00 Uhr 

verboten. In Kur- und Erholungsorten beginnen die Verbote nach 
Satz 1 Nummer 2 Buchstabe a und Nummer 3 bereits um 2.00 
Uhr.

§ 11
Für Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesell-
schaften in Wirtschaftsräumen gilt § 10 entsprechend.

§ 12
(1) In besonderen Ausnahmefällen können die Ortspolizeibehörden 
von den Vorschriften des § 7 Abs. 2 und des § 11, die Kreispolizeibe-
hörden von den übrigen Vorschriften dieses Abschnitts befreien.

(2) Das Innenministerium kann aus wichtigem Grund allgemein Aus-
nahmen von der Vorschrift des § 6 Abs. 1 zulassen.

(3) Vor der Erteilung einer Ausnahmebewilligung sind die zuständi-
gen kirchlichen Stellen zu hören. Dies gilt nicht, wenn von Vorschriften 
zum Schutz des 1. Mai oder des 3. Oktober eine Ausnahmebewilli-
gung erteilt werden soll.

§ 13
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.  den Vorschriften über das Verbot

a)  öffentlich bemerkbarer Arbeiten (§ 6 Abs. 1),
b)  von Treibjagden (§ 6 Abs. 2),
c)  von Handlungen, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stö-

ren (§ 7 Abs. 1, § 9 Abs. 1),
d)  öffentlicher Versammlungen unter freiem Himmel, Aufzüge 

oder Umzüge, öffentlicher Veranstaltungen oder Vergnügun-
gen während des Hauptgottesdienstes (§ 7 Abs. 2),

e)  von Messen und Märkten (§ 7 Abs. 3),
f)  öffentlicher Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb, 

sonstiger öffentlicher Veranstaltungen, soweit sie nicht der 
Würdigung des Feiertages oder einem höheren Interesse der 
Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen oder öffentli-
cher Sportveranstaltungen (§ 8 Abs. 1 und 2),

g)  öffentlicher Tanzunterhaltungen (§ 10) oder von Tanzunterhal-
tungen von Vereinen oder geschlossenen Gesellschaften in 
Wirtschaftsräumen (§ 11);

2.  einem vollziehbaren Verbot nach § 8 Abs. 3 zuwiderhandelt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 1.500 € 
geahndet werden.

(3) Verwaltungsbehörden im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des Geset-
zes über Ordnungswidrigkeiten sind die Ortspolizeibehörden.

Dritter Abschnitt
Schlussbestimmungen

§ 14
Aufgehoben werden:
1.  das Gesetz Nr. 161 des früheren Landes Württemberg-Baden 

über die Sonntage, Festtage und Feiertage in der Fassung vom 
5. November 1951 (Reg. Bl. S. 92);

2.  das Gesetz des früheren Landes Baden über den Schutz der 
Sonn- und Feiertage in der Fassung vom 30. Dezember 1950 
(GVBl. S. 302);

3.  das Gesetz des früheren Landes Württemberg-Hohenzollern 
über die Sonntage, Festtage und Feiertage in der Fassung vom 
8. April 1952 (Reg. Bl. S. 24).

§ 15 *)
Das Gesetz tritt mit seiner Verkündung in Kraft.

Fußnoten
* Diese Vorschrift betrifft das Inkrafttreten des Gesetzes in der ur-
sprünglichen Fassung vom 13. Dezember 1954 (GBl. S. 167).

Die Stadtverwaltung Neuenstein bittet die Bevölkerung, insbe-
sondere die Gastwirte und Vereine, um Beachtung dieser Vor-
schriften.

Schöffenwahl 2023
Ehrenamtliche Schöffinnen und Schöffen gesucht
Für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 werden wieder Schöffinnen und 
Schöffen beim Amts- und Landgericht gesucht. Die schöffenrichterli-
che Tätigkeit ist eine verantwortungsvolle und besonders bedeutsa-
me ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gesellschaft. Schöffinnen und 
Schöffen haben im Rahmen dieser Tätigkeit die Möglichkeit, ihre Wer-
tungen, ihre Lebens- und Berufserfahrung in die Entscheidungen der 
Gerichte einzubringen. Damit garantieren sie eine Rechtsprechung, 
die lebensnah und allgemeinverständlich ist und stärken das Vertrau-
en in die Justiz. Sie konkretisieren und bestätigen in ihrem Mitwirken 
im Strafprozess die Urteilsformel „Im Namen des Volkes“. Schöffin-
nen und Schöffen sind an den Schöffengerichten der Amtsgerichte, 
sowie an den Kleinen und den Großen Strafkammern der Landge-
richte tätig. Sie entscheiden gemeinsam mit den Berufsrichterinnen 
und Berufsrichtern über Schuld- und Straffragen bei allen schwerwie-
genden, umfangreichen und bedeutsamen Anklagevorwürfen.
Aufgabe der Gemeinde ist es, für die Wahl der Schöffen Vorschlags-
listen mit Kandidaten aufzustellen. Aufgrund dieser Vorschlaglisten 
werden die Schöffen von Wahlausschüssen, die bei den Gerichten 
eingerichtet werden, gewählt. In die Vorschlagsliste der Stadt Neuen-
stein müssen 4 Bewerber*innen aufgenommen werden.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, sich für dieses 
Ehrenamt zur Verfügung zu stellen, werden gebeten, sich bei der 
Stadtverwaltung zu melden.
Melden können sich
• deutsche Bürgerinnen und Bürger
• wer am 1. Januar 2024 das 25. Lebensjahr vollendet hat und 

nicht älter als 69 Jahre ist
• wegen des mitunter längeren Sitzungsdienstes gesundheitlich für 

das Amt geeignet ist
• die deutsche Sprache ausreichend beherrscht
• nicht in Vermögensverfall geraten ist
Ausgeschlossen sind außerdem Personen, denen ein Gericht die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter aberkannt hat oder die 
wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt worden sind.
Schöffen sollen über eine gute Allgemeinbildung und einen gesunden 
Menschenverstand verfügen, Einsatzbereitschaft und auch Zivilcou-
rage haben, sich in ein Gerichtsverfahren einzubringen. Der Schöffe 
soll zu nicht mehr als 12 Sitzungstagen im Jahr herangezogen wer-
den. Neben der Erstattung von Fahrtkosten und sonstigen notwendi-
gen Auslagen erhält der Schöffe eine Entschädigung für Zeitversäum-
nis und Verdienstausfall. Wir bitten um Bewerbungen und Vorschläge 
bis 23.4.2023 an die Stadt Neuenstein, Frau Preuninger, Schlossstr. 
20, 74632 Neuenstein zu richten.
Ein Bewerbungsformular sowie weitere Infos erhalten Sie hier
• www.schoeffenwahl.de unter der Rubrik „Bewerbungsformulare“
• auf unserer Homepage www.neuenstein.de unter „Bürgerservice 

und Verwaltung“-„Stadtverwaltung“-„Schöffenwahl“
• per Mail, linda.preuninger@neuenstein.de
• telefonisch, 07942/105-28

Rentensprechtag
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: 

grundsätzlich immer donnerstags von 8.30 bis 16.30 Uhr
• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch Hall, 

Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/97130-0 erforderlich!
Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 ver-
einbart werden.
Video-Beratung
Terminbuchung im Internet: www.drv-bw.de/videoberatung oder mit 
dem abgebildeten Code.
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Amtliche Bekanntmachungen
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Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
11.4. Friedrich Schmidt, Obersöllbach  70 Jahre
13.4. Christa Gerbsch  85 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren - auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben ist
am 31.3.2023
Christel Bühlmayer geb. Tschamler

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 7.4.2023
Schloss-Apotheke in Ingelfingen, Mühlstr. 2
Samstag, 8.4.2023
Hirsch-Apotheke in Öhringen, Marktplatz 3 
Marien-Apotheke in Dörzbach, Hauptstr. 15

Sonntag, 9.4.2023
Johannes-Apotheke in Künzelsau, Hauptstr. 54 und
Post-Apotheke in Bretzfeld, Einsteinstr. 5
Montag, 10.4.2023
Kilian-Apotheke in Mulfingen, Hauptstr. 71 und
Schiller-Apotheke in Öhringen, Schillerstr. 64

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis
Ergebnisse der Kreistagssitzung vom 27. März
Der Kreistag des Hohenlohekreises tagte am Montag, 27. März 2023 
in Niedernhall. Die Themen und Ergebnisse im Einzelnen:
Ausscheiden und Nachrücken von Kreistagsmitgliedern
Nach über 38-jähriger engagierter und verantwortungsvoller Tätigkeit 
beantragte Gerhard Feiler sein Ausscheiden aus dem Kreistag. Seit 
1984 war Feiler ununterbrochen Mitglied des Kreistags und hat sich 
mit großer Leidenschaft und zum Wohle aller Einwohner des Kreises 
eingesetzt. Zuletzt wurde Feiler im Jahr 2019 zum achten Mal in 
Folge in den Kreistag des Hohenlohekreises gewählt. Dies sei ein 
deutlicher Beweis der Wertschätzung weit über die Öhringer Grenzen 
hinaus, so Landrat Dr. Matthias Neth. Auch war Feiler in mehreren 
Ausschüssen des Hohenlohekreises aktiv. Landrat Neth würdigte 
sein überaus großes Engagement, seine Sachkunde und Entschlos-
senheit mit der Ehrenmedaille des Hohenlohekreises in Gold. Eben-
falls wurde Robert Böhnel als Mitglied des Kreistags verabschiedet. 
Dieser hatte ebenfalls sein Ausscheiden beantragt. Zusammenge-
rechnet war Böhnel fast 9 Jahre Mitglied des Kreistags und hat über 
diese Zeit den Hohenlohekreis begleitet und mitgestaltet.
Nach einstimmigem Beschluss wurden Uwe Köhler (Nachrücker für 
Feiler aus dem Wahlkreis Öhringen) sowie Patrizia Filz (Nachrück-
erin für Böhnel aus dem Wahlkreis Jagsttal-Krautheim) im Kreistag 
begrüßt und verpflichtet. Köhler ist neues Mitglieder der Fraktion der 
Freien Demokraten. Filz war bereits von 2004 bis 2019 Mitglied der 
Fraktion der Freien Wähler und unterstützt diese Fraktion seit dem 
27. März nun wieder.
Machbarkeitsstudie zur Elektrifizierung der Hohenlohebahn und 
zur Reaktivierung der Kochertalbahn
Dr. Rainer Schwarzmann von der Firma TransportTechnologie-Con-
sult Karlsruhe GmbH (TTK) stellte gemeinsam mit Dr. Nicolas Käm-
merling die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zur Elektrifizierung 
der Hohenlohebahn und zur Reaktivierung der Kochertalbahn vor. 
Schwarzmann ging auf die verschiedenen Planfälle und Haltes-
tationen ein und teilte die voraussichtlichen Kosten und Förde-
rungsmöglichkeiten mit. Bei allen untersuchten Planfällen werde ein 
positiver Kosten-Nutzen-Quotient erreicht. Die Maßnahmen seien 
damit gesamtwirtschaftlich vorteilhaft und voraussichtlich förderfähig. 

Behördennachrichten
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Das Gremium nahm hiervon Kenntnis. Im nächsten Schritt wird das 
Gutachten mit den Anliegergemeinden besprochen. Über das weitere 
Vorgehen wird der Kreistag zu gegebener Zeit Beschluss fassen.
Satzungen
Das Gremium beschloss mehrheitlich die Änderungssatzung der 
Hauptsatzung des Hohenlohekreises. Neben formellen Änderun-
gen wurden insbesondere die Wertgrenzen für Bauvorhaben und 
Niederschlagungen angepasst. Ebenfalls mehrheitlich wurde die 
Änderungssatzung der Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtlich Tätige des Hohenlohekreises, die Eigenbetriebssatzung der 
Abfallwirtschaft des Hohenlohekreises und einstimmig die Gesell-
schaftsverträge der Hohenloher Krankenhaus gGmbH sowie der 
Hohenloher Seniorenbetreuung gGmbH beschlossen.
Gewerbliche Schule Künzelsau: Elektronisch-physikalisches 
Kompetenzzentrum und Kreismedienzentrum - Geänderte Pla-
nung
Michael Stehle, Leiter des Kreismedienzentrums Hohenlohekreis, 
stellte die aktuelle Lage der Kreismedienzentrum vor, anschließend 
ging er auf die vielfältigen Aufgaben ein und nannte aktuelle Projekte. 
Nähere Informationen zu Ausleihgeräten, Schulungen und Bildungs-
angeboten sind über die Homepage einzusehen. 
Christian Wolz, Amtsleiter für Hochbau und Gebäudemanagement, 
berichtete über die geänderte Planung des elektronisch-physika-
lischen Kompetenzzentrums und des Kreismedienzentrums. Ein-
stimmig stimmte der Kreistag für die für die Baumaßnahme des 
elektronisch-physikalischen Kompetenzzentrums entstandenen 
überplanmäßigen Auszahlungen. 
Über den Antrag der Freien Wähler Vereinigung (FWV), einen geeig-
neten Platz für das Kreismedienzentrum außerhalb des Berufs-
schulzentrums Künzelsau zu suchen, stimmte das Gremium mit 18 
Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen sowie drei Enthaltungen. 
Somit wird das Kreismedienzentrum nicht an die gewerblichen Schu-
le in Künzelsau umziehen.
Kreistagswahl 2024 - Wahlkreiseinteilung
Kreistagswahlen finden alle fünf Jahre statt. Die letzte Kommunal-
wahl war am 26. Mai 2019. Das Gremium stimmte mehrheitlich unter 
Beibehaltung der bisherigen Wahlkreise folgender Wahlkreiseintei-
lung für die Kreistagswahl 2024 zu:
I Künzelsau (Künzelsau, 5 Sitze), II Öhringen (Öhringen, Zweiflingen, 
9 Sitze), III Jagsttal-Krautheim (Dörzbach, Krautheim, Mulfingen, 
Schöntal, 5 Sitze), IV Kochertal-Ingelfingen (Forchtenberg, Ingel-
fingen, Niedernhall, Weißbach, 5 Sitze), V Neuenstein (Kupferzell, 
Neuenstein, Waldenburg, 5 Sitze), VI Bretzfeld/Pfedelbach (Bretzfeld, 
Pfedelbach, 7 Sitze).
Erstellung eines Abfallwirtschaftskonzepts
Mehrheitlich beauftragte das Gremium den Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Hohenlohekreis mit der Ausschreibung und Vergabe zur 
Erstellung eines Abfallwirtschaftskonzepts. Gesetzlich sind öffentlich-
rechtliche Entsorgungsträger dazu verpflichtet, ein Abfallwirtschafts-
konzept zu erstellen. 
Die Ziele eines Abfallwirtschaftskonzepts sind zum einen, für alle 
Abfallarten im Zuständigkeitsbereich eine dauerhafte Entsorgungssi-
cherheit zu gewährleisten und zum anderen, Maßnahmen zu planen, 
um den Grundsatz der Abfallhierarchie einzuhalten. Unter der Abfall-
hierarchie nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz versteht man folgen-
de fünf Stufen: Vermeidung, Vorbereitung zur Wiederverwendung, 
Recycling, sonstige Verwertung und Beseitigung.
Neubau eines Grüngutplatzes in Künzelsau-Kemmeten
Das Gremium beauftragte den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Hohen-
lohekreis mehrheitlich mit dem Kauf eines Teils eines Grundstücks 
der Gemeinde Neuenstein und der Planung eines Grüngutplatzes.
Digitale Alarmierung im Hohenlohekreis
Am 31. Dezember 2025 wird das analoge Funknetz in Baden-Würt-
temberg abgeschaltet. Bis zu diesem Zeitpunkt muss der Funk- und 
Alarmierungsbetrieb der Behörden und Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben (BOS) umgestellt werden. Einstimmig wurde die Ver-
waltung beauftragt, die Nacharbeiten an der Umsetzung der digitalen 
Alarmierung mit dem Projektbüro durchzuführen.
Antrag auf Neueinrichtung einer Fachklasse für Verwaltungsfa-
changestellte an der Kaufmännischen Schule Künzelsau nach 
§ 30 Schulgesetz
Das Gremium stimmte einstimmig für die Einrichtung einer Fach-
klasse für Verwaltungsfachangestellte sowie im ersten Ausbildungs-
jahr für Beamte im mittleren Verwaltungsdienst ab dem Schuljahr 
2023/2024. Das Amt für Kreisschulen und Bildung wird nun die 
Zustimmung des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-
Württemberg einholen.
Die nächste Kreistagssitzung findet am 8. Mai 2023 statt.

Zulassungsstelle am 17. April nachmittags geschlossen
Annahme nur bis 11.30 Uhr möglich
Am 17. April 2023 ist die Zulassungsbehörde aufgrund einer Mitar-
beiterbesprechung ab 12.00 Uhr geschlossen. Annahmeschluss ist 
daher um 11.30 Uhr. Terminbuchungen für diesen Zeitraum sind nicht 
möglich. Ab 18. April ist die Zulassungsstelle wieder zu den gewohn-
ten Zeiten erreichbar.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Donnerstag, 6.4. - Gründonnerstag
17.00 Uhr  Gottesdienst (Vikar Limbach) in Kirchensall, mit Abend-

mahl
19.00 Uhr  Gottesdienst (Vikar Limbach) in Eschelbach, mit Abend-

mahl
20.15 Uhr  ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
Freitag, 7.4. - Karfreitag
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall mit Abendmahl
14.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in der Stadtkirche mit 

Abendmahl, die Opfer sind für die Aktion „Hoffnung für 
Osteuropa“ bestimmt

20.15 Uhr  ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
Sonntag, 9.4. - Ostersonntag
  6.00 Uhr  Auferstehungsfeier (Prädikantin Karle) auf dem Fried-

hof Kirchensall mit anschließendem Osterfrühstück im 
Gemeindehaus Kirchensall

10.00 Uhr  Ostergottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall
10.00 Uhr  Ostergottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche, mit 

Posaunenchor
Montag, 10.4. - Ostermontag
  9.15 Uhr  ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Speck) in Kesselfeld
Donnerstag, 13.4.
14.30 Uhr  Seniorenkaffee im ev. Gemeindehaus (siehe unten)
15 - 17 Uhr Café 0 - 99 im Gemeindehaus Kirchensall (siehe unten)
Freitag, 14.4.
14.30 bis
18.00 Uhr  Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 16.4.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Speck) in der Marienkirche Kirchensall
In der Stadtkirche ist kein Gottesdienst
Auferstehungsfeier in Kirchensall
Herzliche Einladung zur Auferstehungsfeier am Ostersonntag, 9. 
April um 6.00 Uhr auf dem Friedhof in Kirchensall mit Prädikantin 
Ute Karle. Im Anschluss laden wir Sie herzlich zum Osterfrühstück im 
Gemeindehaus in Kirchensall ein.
Seniorenkaffee Neuenstein
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkaffee am Donnerstag, 
13. April 2023 um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus. Alle Senioren 
sind herzlich eingeladen, bei Kaffee oder Tee und selbst gebackenen 
Kuchen einen schönen Nachmittag zu verbringen.
Café 0 - 99 in Kirchensall
Am Donnerstag, 13. April findet das nächste Café 0 - 99 von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus in Kirchensall statt. Das Café 0 - 99 
soll regelmäßig stattfinden in der Art einer Teestube: Man kann wäh-
rend der Öffnungszeiten kommen und gehen wann man will. Gerne 
können sich in dieser Zeit Menschen verabreden, um gemeinsam ei-
nen Kaffee/Tee zu trinken. Vielleicht auch Mütter mit kleinen Kindern, 
Menschen zum Skatspielen oder Binokeln oder was gewünscht ist. Die 
Nachmittage sind kostenlos, Kaffee und Kuchen werden gespendet. 
Falls Sie Fragen haben oder vielleicht sogar ein Grüppchen ins Leben 
rufen wollen, steht Ihnen Simone Siegele telefonisch gerne zur Verfü-
gung, Tel. 07942/4216. Der nächste Termin ist Donnerstag, 27. April.
Mitteilung zur Beitragserhebung 2023 des Krankenpflegeförder-
vereins
Viele von Ihnen sind seit Jahren Mitglied im Krankenpflegeförderver-
ein. Dafür danken wir Ihnen. Krankenpflegefördervereine zur Unter-
stützung der Diakoniestationen sind gerade heutzutage Einrichtungen 
gelebter Solidarität, denn diese Vereine, die es in ganz Baden-Würt-
temberg gibt, leisten einen unverzichtbaren Beitrag zu einer ganzheit-
lichen, vom christlichen Menschenbild getragenen Pflege. Wir würden 

Kirchliche Nachrichten



neues stadtblatt  •  6. April 2023  •  Nr. 14    |  7

uns sehr freuen, wenn Sie selbst und in Ihrem Familien- und Freun-
deskreis den Gedanken und die Idee der gelebten Solidarität mit kran-
ken und alten Menschen weitergeben und Mitglied werden würden, 
denn „alt werden wir alle“. Nähere Informationen und Anmeldung beim 
Rechner Herrn Ralf Giebler, Tel. 942600 oder Herrn Pfarrer Hägele, 
Tel. 940140. In den nächsten Tagen wird der Förderbeitrag von 15,00 
€ für das Jahr 2023 abgebucht. Wir bitten um Kenntnisnahme und 
Beachtung. Liegt keine Abbuchungsermächtigung vor, so wird eine 
Mitteilung mit der Bitte um Zahlung zugestellt.
Taizé-Fahrt vom 4. bis 11. Juni 2023
Vom 4. bis 11. Juni 2023 in den Pfingstferien haben Jugendliche ab 15 
Jahren und junge Erwachsene die Möglichkeit nach Taizé zu fahren.
Vorschau
Ökumenischer Festgottesdienst zum 50-jährigen Kreisjubiläum, 
21. April 2023, 15.30 Uhr, Stiftskirche Öhringen
Das 50-jährige Bestehen des Hohenlohekreises wird in diesem Jahr mit 
vielen Veranstaltungen und Aktionen gefeiert - auch in der Kirche. Alle 
Hohenloherinnen und Hohenloher sind herzlich eingeladen, am Frei-
tag, 21. April 2023 um 15.30 Uhr den ökumenischen Festgottesdienst 
in der Stiftskirche in Öhringen anlässlich des Kreisjubiläums zu besu-
chen. Der einstündige Gottesdienst soll nicht nur geladenen Gästen 
aus Politik und Verwaltung, aus Institutionen und Verbänden, aus Kirche 
und aus Wirtschaft geöffnet sein, sondern sich an alle Kreisbürgerin-
nen und -bürger richten. „Mir war es persönlich ein Anliegen, zusätzlich 
zum Festakt auch einen Gottesdienst anzubieten und dafür die Kirchen 
aus dem Hohenlohekreis einzubeziehen,“ so Landrat Dr. Matthias Neth. 
„Lassen Sie sich einladen, wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.“
Konzert mit Andi Weiss „Gib alles, nur nicht auf!“ Songpoesie live
Herzliche Einladung am Sonntag, 23. April 2023 um 19.00 Uhr zum 
Konzert mit Andi Weiss „Gib alles, nur nicht auf!“ Songpoesie live in 
der Ev. Kirche Pfedelbach. Die Karte kostet 16 €, ermäßigt 12 €. Ein-
lass: 18.30 Uhr
Kartenvorbestellung: Tel. 01520/2621622
Kartenvorverkauf: Zahnarzt Dr. G. Herrmann, Öhringen, Schillerstr. 54
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Pfedelbach
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt…? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe Cornelia Kasten, Tel. 
07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele
Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140 
E-Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Pfarrerin Christiane Fröhlich
Kirchenweg 4, 74632 Kirchensall, Tel. 07942 516
E-Mail: pfarramt.kirchensall@elkw.de
Homepage www.evangelisch-neuenstein.de

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Mit vielfältigen Gottesdiensten feiert die katholische Seelsorgeeinheit 
Öhringen-Neuenstein den Höhepunkt des Kirchenjahres. Kapuziner-
bruder Pater Ramses Nainggolan aus Sumatra wird die Gottesdiens-
te mit den Gemeinden feiern. Seit Ende 2020 wohnt er im Kapuzi-
nerkloster in Münster und hat 2023 sein Studium an der Uni Bonn 
begonnen. Dank ihm ist es möglich auch in der Vakanz die Kar- und 
Ostergottesdienste wie gewohnt feiern zu können.
Donnerstag, 6.4. - Gründonnerstag
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Freitag, 7.4. - Karfreitag
15.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 9.4. - Ostern
  6.00 Uhr  Feier der Osternacht, im Anschluss Frühstück im 

Gemeindesaal
Montag, 10.4. - Ostermontag
  9.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 16.4.
  9.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Feier der Kar- und Ostertage in St. Joseph Öhringen
Donnerstag, 6.4. - Gründonnerstag
19.00 Uhr  Feier vom letzten Abendmahl anschl. Ölbergandacht
Freitag, 7.4. - Karfreitag
15.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi
19.00 Uhr  Karmette

Samstag, 8.4. - Karsamstag
  8.00 Uhr  Laudes
21.00 Uhr  Feier der Osternacht im Anschluss Stehempfang im 

Gemeindesaal
Sonntag, 9.4. - Ostern
10.40 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Feierliche Vesper
Montag, 10.4.
17.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Stifts-

kirche
18.00 Uhr  Friedensgebet in St. Joseph
Neues Chorprojekt
Am 17. April beginnt ein neues Chorprojekt: Begeisternde Musiktitel 
für die Gottesdienste an Pfingsten probt CantUnity jeweils montags 
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindesaal von St. Joseph.
Bitte um Anmeldung an patrick.glaeser@orgel-rockt.de, damit wir ent-
sprechend planen können.
Night of Music
Am 21. April findet in Öhringen die Night Of Music statt.Inzwischen 
ist es schon Tradition, dass die Musiknacht mit einem Benefizkonzert 
„Orgel rockt“ in einer Kirche eröffnet wird. In diesem Jahr findet der 
Auftakt zur Nacht wieder in St. Joseph statt. Ab 20.00 Uhr rockt Patrick 
Gläser für eine knappe Stunde auf der Orgel. Geplant ist, dass Teile 
des Programms durch Publikumsabstimmung (vor oder während des 
Konzerts) gewählt werden. Alle gesammelten Spenden (Türkollekte) 
gehen an ein soziales Projekt.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Das Pfarrbüro ist am 14.4.2023 geschlossen.
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. Offenbarung 1,18
Freitag, 7.4. - Karfreitag
14.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst in der SV Öhringen mit Abend-

mahl
Sonntag, 9.4. - Ostersonntag
  8.00 Uhr Osterfrühstück in der SV Öhringen
10.00 Uhr Ostergottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme „Chips 1“, „Chips 2“ und „Flips“ an.
Dienstag, 11.4.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein findet nicht statt - 

Osterferien
Mittwoch, 12.4
14.30 Uhr Frauenstunde in Öhringen
Sonntag, 16.4.
10.00 Uhr SV Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme „Chips 1“, „Chips 2“ und „Flips“ an.
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ ge-
streamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor: Lukas Stelter, Tel. 0151/57797994
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr unter 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.
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Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Schulsozialarbeit Neuenstein
Schöne Osterferien
Liebe Schüler/innen und Eltern,
wir wünschen euch tolle Ferientage mit viel Erholung und schönen 
Erlebnissen! Wir haben in den Ferien ebenso Urlaub und sind wieder 
ab dem 17.4.2023 für euch da. Falls ihr in den Ferien akut Hilfe be-
nötigt, wendet euch bitte an die zuständigen Polizeidienststellen, das 
Jugendamt oder die Erziehungsberatungsstellen. Ansonsten sind wie 
immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer Homepage www.schule-
neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozialarbeit“ zu finden.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall
ErzieherIn: Beruf mit Zukunft
Infonachmittag bietet Einblick in die Haller Fachschule für Sozi-
alpädagogik
Was wird für die Ausbildung zur Erzieherin bzw. Erzieher vor-
ausgesetzt? Welche Ausbildungsformen werden in Schwäbisch 
Hall angeboten? Wie ist die Ausbildung aufgebaut? Welche Wei-
terbildungsmöglichkeiten gibt es? Die Antworten auf diese und 
weitere Fragen finden Interessierte beim Infonachmittag an der 
evangelischen Fachschule für Sozialpädagogik am Mittwoch, 
26. April 2023 ab 16.30 Uhr.
An der Haller Fachschule gibt es verschiedene Wege zum Traum-
beruf Erzieherin und Erzieher: Neben der Regelausbildung mit ihren 
vielfältigen Wahl- und Vertiefungsmöglichkeiten werden auch die Teil-
zeitausbildung und die praxisintegrierte Ausbildung (PiA) angeboten. 
Zudem kann während der Ausbildung auf Wunsch die Fachhoch-
schulreife erworben, die Doppelqualifizierung mit Bachelor-Abschluss 
gewählt oder für ein späteres Studium, eine Verkürzung der Studien-
zeit erarbeitet werden. Wie dies gestaltet werden kann, erklären am 
Infonachmittag gemeinsam Lehrkräfte sowie SchülerInnen. Dadurch 
kann sowohl ein Einblick in allgemeine Vorgänge als auch persönli-
che Erfahrungen der Auszubildenden gewonnen werden. Neben den 
Informationen zu wichtigen Fragen der Ausbildung bieten sie Gele-
genheit für Gespräche und persönliche Fragen.
Über das klassische Ausbildungsangebot hinaus bietet am Haller 
Standort die evangelische Fachschule für Organisation und Führung 
(EFOF) allen Fachkräften aus Kita und Gesundheitsberufen die Mög-
lichkeit, berufsbegleitend die Fachwirtausbildung im Sozialmanage-
ment zu machen - sozusagen „Studieren ohne Abitur“. Auch hierzu 
bietet der Infonachmittag eine Auswahl an Materialien sowie Informa-
tionen bei persönlichem Austausch.
Alle an Ausbildung und Studium Interessierte sind zu einem Blick hin-
ter die Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik - Gesellschaft - Umwelt
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts für 
Fortgeschrittene
23110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 25.4.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 23.5.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 20.6.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
5-mal, 40 €
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23110538, Di., 11.4. bis 9.5.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110539, Di., 11.4. bis 9.5.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110541, Di., 16.5. bis 20.6.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110542, Di., 16.5. bis 20.6.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110543, Di., 27.6. bis 25.7.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110544, Di., 27.6. bis 25.7.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110545, Di., 1.8. bis 29.8.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110546, Di., 1.8. bis 29.8.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €
Fichtenstraße 4, Neuenstein
Präsenz-Lesekurs Federlesen - Das Ringen um die „gute Ord-
nung“
23110107, Dr. Jan Wiechert
Do., 20.4. bis 11.5.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr, 4-mal, 36 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Das frühneuzeitliche Dorf und seine Welt - Zentgerichtsakten 
als Quelle für Familien-, Orts- und Landesgeschichte in Franken 
(Präsenzseminar)
23110924, Michaela Grund
Fr., 21.4.2023, 16.00 bis 19.00 Uhr, 1-mal
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenzlesekurs - Abc für Zeitreisende
23110101, Dinah Rottschäfer
Sa., 13.5.2023, 10.00 - 13.00 Uhr, 1-mal, 12 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Fahrradtour von Neuenstein in den Südwesten des Hohenlohe-
kreises
23110927, Herbert Kümmerle
So., 9.7.2023, 10.00 bis 17.00 Uhr, 1-mal
Treffpunkt: Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Kultur - Kreativität
Wir lernen Pferde kennen
23100003, Renate Schoch-Filgis
Mo., 22.5.2023, 17.30 bis 19.00 Uhr, 1-mal, 10 €
Pferde-Pensionsstall Vogelmann in Kupferzell-Mangoldsall
Selbst gemacht - Geld gespart
Reparaturen im Haushalt - kein Problem
23121015, Elisabeth Vandea
Mo., 26.6. und 27.6.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistelltischchen“
23121016, Elisabeth Vandea
Mi., 28.6. und 29.6.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Gesundheit
Qigong - die Pflege des Lebens (Grundkurs)
23130157, Barbara Gostmann
Mi., 1.3. bis 17.5.2023, 10.30 bis 11.30 Uhr, 10-mal, 53 €
Altes Schulhaus Eschelbach, Stolzfeldstr. 9
Bewegung von Kopf bis Fuß
23130269, Barbara Gostmann
Mi., 1.3. bis 14.6.2023, 9.00 bis 10.00 Uhr, 12-mal, 64 €

Kultur und Bildung

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!
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Gymnastikhalle Neuenstein
Sprachen
Crime and Mystery - B2/C1, Literatur- und Konversationskurs
3140616, Dieter Busch
Di., 28.2. bis 4.7.2023, 20.00 bis 21.30 Uhr, 15-mal, 162 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
English Literature Course - C1, Literatur- und Konversationskurs
23140618, Dieter Busch
Di., 28.2. bis 4.7.2023, 18.25 bis 19.55 Uhr, 15-mal, 162 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch - A2, Konversationskurs
23140608-1, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 2.3. bis 22.6.2023, 16.00 bis 17.00 Uhr, 12-mal, 130 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch - B1/B2, Konversationskurs
23140911, Ines Lanzanova
Do., 2.3. bis 25.5.2023, 18.00 bis 19.30 Uhr, 10-mal, 108 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl von 5 
Personen.
Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und evang. Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Wir haben in den Osterferien geöff net.
Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr
Neue Bücher
Graf, Lisa: Dallmayr - Der Glanz einer neuen Ära
München 1905: Mit ihrem Gespür für Delikatessen hat Therese 
Randlkofer Köstlichkeiten aus aller Welt nach Deutschland gebracht. 
Handverlesene Früchte von den Kanaren, feinster Blätterkrokant aus 
der Schweiz und goldgelber französischer Lavendelhonig zieren die 
Auslage des Dallmayr. Doch ihr missgünstiger Schwager und größter 
Kontrahent versteht sich darin, Zwietracht in der Familie zu säen - 
besonders bei ihren eigenen erwachsenen Kindern. Dabei bräuchte 
Therese deren Hilfe dringender denn je. Denn um das Unternehmen 
in die Zukunft zu führen, hat sie einen folgenschweren Entschluss ge-
fasst, der sie alles kosten könnte. Dallmayr, Band 1 ist in der Bücherei 
ebenfalls vorhanden.
Hardach, Sophie: Unser geteilter Sommer
Sommer 1987, in einer Hinterhauswohnung in Prenzlauer Berg: Ein 
achtjähriges Mädchen wohnt mit ihren beiden kleinen Brüdern, den 
Eltern und Großeltern nah an der Grenze, doch davon bekommt es 
wenig mit. Bis ein Urlaub an der ungarisch-österreichischen Grenze 
ihrer Kindheit ein jähes Ende setzt und die Familie für immer zerreißt. 
Zwanzig Jahre später führt sie das Tagebuch ihrer Mutter zurück nach 
Berlin. Mithilfe der Notizen und Akten aus dem Stasiarchiv versucht 
sie zu rekonstruieren, warum die Flucht damals so verheerend ge-
scheitert ist. Und was mit ihrem kleinen Bruder geschehen ist, den sie 
in all den Jahren niemals vergessen hat.
Leky, Mariana: Kummer aller Art
Diese 39 zuerst in der Zeitschrift „Psychologie heute“ erschienenen 
Kolumnen erzählen von Menschen, die sich ihrem Kummer stellen 
und mal mehr, mal weniger erfolgreich versuchen, ihr Leben zu be-
wältigen. Dabei navigieren sie manchmal mit dem Mut der Verzweif-
lung, aber auch mit Humor.
Weiler, Jan: Älternzeit
Wenn Fahrdienste und regelmäßige Fütterungen nicht mehr erfor-
derlich sind, bricht für die Ältern ein neues Zeitalter an. Nun fordern 
die Spätpubertiere aus dem Urlaub in Kroatien größere Geldbeträge 
an. Sie konfrontieren die Ältern mit deren unfreshen Weltsichten und 
verbieten ihnen den Gebrauch von Alufolie, längere Autofahrten so-
wie das Tragen von schicken Hemden. Sie rufen niemals auf dem 
Festnetz an und schalten die blauen Häkchen bei WhatsApp aus. So 
beginnt sie - die Älternzeit. Man muss es mit Humor nehmen!
Wolf, Klaus-Peter: Ostfriesengier
Die neue Polizeidirektorin hatte gerade ihre Antrittsrede begonnen, 
als auf dem Parkplatz vor der Polizeiinspektion ein Auto explodierte. 
Nicht irgendein Auto, sondern das Auto von einem BKA-Mitarbeiter, 
auf den schon zum zweiten Mal ein Anschlag verübt wurde. Dieser 
Vorfall bringt viele Fragen mit sich. Hatte Hauptkommissarin Ann Ka-
thrin Klaasen deshalb auf den Posten der Polizeidirektorin verzichtet?

Hanan, Rachel: „Ich habe Wut und Hass besiegt“
Ein Jahr ist im Konzentrationslager eine lange Zeit, die ein Leben in 
ein Vorher und ein Nachher teilt. Rachel Hanan war 15, als sie ins 
Konzentrationslager verschleppt wurde. Sie überlebte Auschwitz, 
Bergen-Belsen, Duderstadt und Theresienstadt. Bei ihrer Befreiung 
war sie 16. Sie hat aus diesem Jahr Albträume und dunkle Gedan-
ken mitgenommen, aber auch die Erkenntnis, dass Liebe einen Men-
schen am Leben erhalten kann. Dies ist die bewegende Botschaft 
einer starken Frau, die sich bewusst für die helle Seite des Lebens 
entschieden hat.
Zur Information
Bei uns kann man zahlreiche Toniefi guren (bis zu 4 Stück) ausleihen. 
Medien, die gerade ausgeliehen sind, können Sie kostenlos vorbe-
stellen. Dazu rufen Sie unseren Katalog www.bibkat.de/neuenstein 
auf. Sie brauchen dazu nur Ihre Lesernummer und Ihr Passwort. Bitte 
melden Sie sich per E-Mail bei uns, falls Ihr Zugang zu Ihrem Le-
serkonto nicht mehr funktioniert. Wir helfen Ihnen gerne weiter. Auch 
über neue Kunden freuen wir uns sehr. Kommen Sie einfach einmal 
bei uns in der Bücherei vorbei. Bücher sind fl iegende Teppiche ins 
Reich der Fantasie (James Daniel).

Hohenloher Kulturstiftung

Für Freiheit und Republik
Ausstellungsbeginn am 3. April in der Sparkasse Künzelsau
„Für Freiheit und Republik! - Das Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold 
1924 bis 1933“, so lautet der Titel einer bundesweiten Wanderaus-
stellung der Gedenkstätte Deutscher Widerstand in Zusammenarbeit 
mit dem Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold, Bund aktiver Demokraten 
e.V., die seit Montag, 3. April 2023 zu den Öff nungszeiten der Spar-
kassenfi liale in Künzelau im Kundenfoyer zu sehen ist. Die Ausstel-
lung ist ein Projekt der Initiative DemHOKratie der Kulturstiftung Ho-
henlohe und des Landratsamts Hohenlohekreis in Zusammenarbeit 
mit der Sparkasse.
Am Donnerstag, 4. Mai 2023 fi ndet als Begleitveranstaltung um 
18.00 Uhr eine „Midissage concertant“ statt. Hierbei gibt es die mu-
sikalische Live-Premiere von „100 Jahre Deutschlandlied - Eine mu-
sikalische Hommage“. 
Es ist geplant, dass in der Woche nach dem 1. Mai spezielle Führun-
gen für Schulklassen angeboten werden.
Die Teilnahme an der „Midissage concertant“ ist kostenlos, eine ver-
bindliche Anmeldung per E-Mail an demokratie@hohenohekreis oder 
per Telefon unter 07940/18-348 ist allerdings notwendig.
Kontakt
Kulturstiftung Hohenlohe, DemHOKratie
Melanie Jakob, Allee 17, 74653 Künzelsau

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Benefizkonzert 25.3.2023
Am Samstag, 25.3. fand ein gemeinsames Benefi zkonzert von uns, 
der Stadtkapelle Neuenstein und dem Landespolizeiorchester Ba-
den-Württemberg zu 
Gunsten des Vereins „Sicher im Hohenlohekreis“ statt. Der erste Teil 
des Konzerts wurde von uns übernommen. Vor einer vollen Neuen-
steiner Stadthalle gaben wir ein vielfältiges Programm zum Besten 
mit Stücken wie „Im weißen Rössl“, „Frank Sinatra Classics“ und der 
„Perger Polka“. Nach der Pause übernahm das Landespolizeiorches-
ter die Bühne und lieferte ein hochwertiges Programm mit beispiels-
weise Solisten an der Oboe, der Klarinette, dem Saxofon und vielen 
mehr. Das Erlebnis einem Orchester aus Berufsmusikern und Be-
rufsmusikerinnen in der Stadthalle in Neuenstein zuhören zu können 
ist einmalig. Unser herzlicher Dank geht hier an das Landespolizei-
orchester, dass ein solches Konzert möglich war. Als musikalisches 
Finale spielten alle Musiker aus Stadtkapelle und 
Landespolizeiorchester, den bekannten „Fliegermarsch“ und das 
Konzert fand ein schönes, verbindendes Ende. Nach diesem Pro-
gramm gab es die Möglichkeit zahlreiche Preise an der Tombola zu 
gewinnen, den Barbetrieb zu nutzen oder interessante Gespräche zu 

Vereine
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entwickeln. Danken möchten wir außerdem dem Heckenfestverein, 
welcher die Bewirtung an diesem Abend unternommen hat, allen Hel-
fern, die zur Umsetzung des Konzerts beigetragen haben und unse-
rem Publikum für den Applaus und die Unterstützung.
Terminvorschau
22.4.2023 Frühling im Städtle
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öffentlichkeit
Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein
Tel. 0171/2267423
info@stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Am heutigen Donnerstag, 6. April 2023 finden folgende Musikproben 
statt: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, Jubo
Musikalische Früherziehung
Wir beginnen wieder mit einem neuen Kurs „Musikalische Früherzie-
hung“.
 - Vorschulisches Lernangebot für Kinder ab 4 Jahren
 - Singen und Sprechen, elementares Musizieren, Instrumenten-

kunde, Musik, Bewegung und Tanz, Hörerziehung, kennen lernen 
der Notenschrift, Erarbeitung

 - musikalischer Grundbegriffe
 - Unterrichtsdauer wöchentlich 50 Minuten in 2 Unterrichtsjahren
 - Unterricht montags von 16.30 bis 17.20 Uhr
 - Beginn Montag, 17. April 2023
 - Kosten 10,00 €/Monat und einmalige Kosten für Buch und Unter-

richtsmaterial
 - Es sind noch ein paar Plätze frei

Wenn Sie noch Fragen haben oder Ihr Kind anmelden möchten, dann 
wenden Sie sich bitte an astrid.schuh@jubo-neuenstein.de.
Terminvorschau
15.4.2023 Arbeitseinsatz MGV Frohsinn
22./23.4.2023 Frühling im Städtle
29.4.2023 Mitgliederversammlung
29.4.2023 Schülerkonzert mit Ausprobieren der Instrumente
18.6.2023 Ausflug mit Auftritt nach Schrezheim
25.6.2023 Sommerfest Seniorenzentrum
28.7.2023 Jubo-Open-Air
16.9.2023 Probetag Jubo
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, astrid.
schuh@jubo-neuenstein.de
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet www.jubo-neuenstein.de.

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Einladung zur Hauptversammlung
Der TSV Neuenstein lädt Sie recht herzlich zur diesjährigen Hauptver-
sammlung für das Vereinsjahr 2022 am Donnerstag, 27. April 2023 
um 20.00 Uhr in die Sportheimgaststätte ein.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Bericht des ersten Vorsitzenden
3. Berichte der Schriftführer, des Kassiers, der Abteilungsleiter und 

der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Anträge
7. Wahlen
8. Sonstige Bekanntgaben
Änderungen zur Tagesordnung vorbehalten. Anträge zu Punkt 6 der 
Tagesordnung können schriftlich bis zum 22. April 2023 beim 1. Vor-
sitzenden eingereicht werden.

Abteilung Fußball

Frauen
Drei liegen gebliebene Punkte in Satteldorf
SGM Tiefenbach/Satteldorf 2 - SGM Neuenstein 2/Kupferzell 2:0
Am Samstag ging es für uns nach Satteldorf zum Duell der zweiten 
Mannschaften. Am 1. April wollten wir den dritten Sieg in Folge mit 
nach Neuenstein/Kupferzell nehmen. Doch wurde das Spiel für uns 
zu einem Aprilscherz ...
In den ersten 20 Minuten, in denen wir Tiefenbach/Satteldorf 2 mit 
starken spielerischen Ansätzen forderten, waren das Glück und die 
Präzision noch nicht auf unserer Seite. Und so wie es im Fußball eben 
ist: Wenn man sie vorne nicht macht, bekommt man sie eben hinten.
Die Heimmannschaft schaffte es, besser ins Spiel zu kommen und 
durch zweimaligen Schiedsrichterball und unsere Unaufmerksamkeit 
zum 1:0 zu kommen. Etwas geschockt und hektisch starteten wir den 
Anstoß. Mit tiefen Bällen versuchten wir den Ausgleich zu erzielen, 
doch waren die Versuche zu ungenau oder zu kompliziert.
Unstimmigkeiten zwischen Torhüterin und Abwehr brachte die Stür-
merin zu ihrem zweiten Treffer des Tages.
So war das 2:0 der Satteldorferinnen für die Pink Ladies 2 kurz vor 
der Halbzeit ein Genickschlag. In der Halbzeit nahm man sich dann 
einiges vor und ging voller Motivation und Zielstrebigkeit in die zweite 
Halbzeit. Mit viel Druck versuchten wir zu verkürzen. Doch wie in der 
ersten Hälfte war es nicht zwingend genug und die Heimmannschaft 
aus Satteldorf konnte die Angriffe der Pink Ladies 2 abwehren.
Viel mehr passierte auch nicht und so ging das Spiel verloren.
Zwei spielfreie Wochen und Ostern warten jetzt auf uns, bevor wir 
dann Amrichshausen mittwochs zum Derby in Neuenstein empfan-
gen.

Abteilung Tischtennis
 

Herren-Landesliga
TTC Neckar-Zaber - TSV Neuenstein 9:2
Im Spitzenspiel der Landesliga konnte unser Team den Siegeszug 
des Tabellenführers nicht stoppen und unterlag deutlich. Zu Beginn 
des Spiels sah es allerdings nicht nach einer klaren Angelegenheit 
aus. Die Doppel waren hart umkämpft. 
Unser Spitzendoppel Köhler/Altrieth fuhr den erwarteten Pflichtsieg 
gegen Hammer/Bleck ein. Im Gegenzug konnten Lehmann/Frank ge-
gen das Spitzendoppel Herbrik/Bürk zwar Paroli bieten, den Sieg der 
Gastgeber konnten sie aber nicht verhindern. Etwas schade war die 
Niederlage von Akin/Rammhofer gegen Nowak/Hollebenders, denn 
nach einer 2:0-Satzführung hatten sie gute Siegchancen, die sie aber 
leider nicht nutzen konnten. 
Eine solide Leistung lieferte Fabian Altrieth gegen Daniel Herbrik, 
die Nr. 1 der Gastgeber und wurde dafür mit einem 3:1-Erfolg be-
lohnt. Einen wichtigen Punkt verpasste Pascal Köhler gegen Oliver 
Bürk. Nach einem 0:2-Satzrückstand kämpfte er sich bravourös ins 
Spiel und hatte beste Siegeschancen, die er allerdings nicht nutzte 
und eine knappe Niederlage hinnehmen musste. Noch ärgerlicher 
und vielleicht der Knackpunkt des Spiels war das Spiel von Ünal Akin 
gegen David Hammer. Mit einer starken Leistung und sehenswer-
ten Ballwechsel sah Ünal bei der 10:6-Führung im Entscheidungs-
satz schon wie der Sieger aus, doch Hammer fing ihn noch ab und 
schnappte ihm den Sieg vor den Augen weg.
Eine deutliche Niederlage steckte Bruno Lehmann gegen Manuel 
Nowak ein und fand nicht zu seinem druckvollen Angriffsspiel. Lehr-
geld musste im Anschluss unser Youngster, Noel Frank gegen den 
erfahrenen Roman Bleck bezahlen und eine deutliche Niederlage ak-
zeptieren. Etwas überraschend hatte auch Jochen Rammhofer, der 
sich zuletzt in einer guten Form zeigte, das Nachsehen gegen Yves 
Hollebenders. Mit einem 2:7-Rückstand nach dem ersten Einzel-
durchgang stand der TSV auf verlorenem Posten und die Erfolgsaus-
sichten waren auf ein Minimum geschrumpft. Pascal Köhler kämpfte 
noch redlich gegen Daniel Herbrik, doch es war nicht sein Tag und 
aufkeimende Rückenschmerzen verhinderten zudem einen erfolgrei-
chen Abschluss. Fabian Altrieth traute man einen Sieg gegen Oliver 
Bürk durchaus zu, doch Bürk fand immer besser zu seinem effekti-
ven Offenspiel und ließ Fabian zum Schluss keine Chance mehr. Der 
Sieg von Bürk war gleichzeitig der Schlusspunkt zum 9:2-Erfolg, der 
für den Tabellenführer gleichzeitig die Realisierung der Meisterschaft 
bedeutete. Glückwunsch an das starke Team von Neckar-Zaber, die 
eine grandiose Saison gespielt haben und verdienter Meister der Lan-
desliga sind.

Vereine

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!
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SC Buchenbach - TSV Neuenstein 2 4:9
Eine starke Leistung zeigte unsere Zweite im Auswärtsspiel beim SC 
Buchenbach. Mit zwei Siegen von Krüger/Rannaud und de Boer/Gao 
lief der Start nach Maß. Noel Frank hatte trotz gutem Spiel das Nach-
sehen gegen Michael Rapp, den Spitzenspieler der Buchenbacher. 
Luis Mugele löste seine Aufgabe gegen Theo Rüdinger ohne grösse-
re Probleme und gewann sicher das Spiel. Auch Florian Krüger setz-
te seine starke Leistung der letzten Spiele mit einem weiteren Sieg 
gegen Leon Münch fort. Eine solide Partie lieferte Arthur Rannaud 
gegen Ben Böger ab und belohnte sich mit einem Sieg. Zwei Nieder-
lagen von Albert de Boer gegen Marlon Helferich und Luis Mugele 
gegen Rapp ließen den Vorsprung auf 6:4 schwinden. Noel Frank 
zeigte gegen Rüdinger was in ihm steckt und dass er nur schwer zu 
bezwingen ist, wenn er sein druckvolles Off ensivspiel aufziehen kann. 
Er siegte verdient in 4 Sätzen. Ebenso fügten Arthur Rannaud und 
Florian Krüger zwei weitere Siege gegen Münch und Böger hinzu, 
sodass der 9:4-Erfolg realisiert war.
Vorankündigung
Hauptversammlung am Freitag, 21.4. im Sportheim
Zur diesjährigen Hauptversammlung sind alle Spieler, Vereins-
mitglieder, Freunde und Anhänger herzlich eingeladen. Folgende 
Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Anträge
6. Sonstiges
Wünsche und Anträge können bis zum 20.4. bei Felix Traub einge-
reicht werden.
Weitere Ergebnisse des vergangenen Wochenendes
Mädchen
TSV Neuenstein - PSG Schwäbisch Gmünd 6:0
Jungen
TSV Neuenstein 2 - TB Beinstein 5:5
TSV Neuenstein 4 - PSG Schwäbisch Hall 3 10:0
Herren
TTC Neckar-Zaber - TSV Neuenstein 9:2
SC Buchenbach - TSV Neuenstein 2 4:9
TSV Neuenstein 3 - TTC Gnadental 3 9:0
TSV Neuenstein 4 - TSV Bitzfeld 8:8
TSV Neuenstein 5 - ASV Scheppach-Adolzfurt 9:0
Nächste Spiele
Damen
Sa., 14.4., 19.30 Uhr, TSV Neuenstein 2 - TTC Gnadental 3
Herren
Sa., 15.4., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 5 - VfL Mainhardt
Sa., 15.4., 18.00 Uhr, TTC Gnadental 4 - TSV Neuenstein 4
Am Osterwochenende fi nden keine Spiele statt. Wir wünschen allen 
Aktiven mit ihren Familien, Freunden und Fans ein frohes Osterfest 
und ein paar erholsame Feiertage. Weitere Infos unter https://www.
tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 14.4.2023
Ab 19.00 Uhr öff net der TSV sein Schützenhaus und bewirtet seine 
Gäste. Auf der Speisekarte stehen Bratwürste mit Pommes. Auf zahl-
reiche Gäste freut sich euer TSV Kirchensall.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach

Austauschtreff en
Am Donnerstag, 4. Mai haben wir die Landfrauen aus Waldbach 
zu einem Austausch- und Kennenlerntreffen zu Besuch. Wir tref-
fen uns um 13.45 Uhr im Schlosshof in Neuenstein. Dort werden wir 
eine Schlossführung bekommen. Anschließend tauschen wir uns im 
Schulhaus Großhirschbach bei Kaff ee und Kuchen aus. Die Schloss-
führung kostet 9 € pro Person. Wir bitten um Anmeldung bis 26.4.2023 
bei Renate Bender.
Am Donnerstag, 11. Mai laden uns die Landfrauen aus Crispenhofen 
zum Austauschtreffen ein. Abfahrt 13.30 Uhr. Bitte meldet euch bis 
zum 3.5.2023 bei Renate Bender an, Tel. 07942/8443. Für beide Ver-
anstaltungen wollen wir Fahrgemeinschaften bilden.

Kulturbahnhof

Mademoiselle Mirabelle im Kulturbahnhof
Am Samstag, 22. April gastiert die fantastische Mademoiselle Mirabel-
le mit ihrem Programm im Kulturbahnhof. Mademoiselle Mirabelle, die 
frech-fröhlich-faszinierende Französin präsentiert in ihrem Programm 
mit naivem Blick und Charme einer Mousse au Chocolat eine Welt, 
die sie am liebsten aus den Angeln heben würde, wenn sie nicht so 
schwer wäre. Hysterie ist nicht das Ding von Mademoiselle Mirabelle, 
denn gelassen und nonchalant kann man genauso gut in jedes Fett-
näpfchen treten und in die Bredouille schlittern. Am besten mit einem 
guten Glas Wein. Trunkenheit auf dem Karussell des Lebens kann 
eine große Erleichterung sein, denn wer doppelt sieht, hat mehr vom 
Leben. Guillotine D‘Amour ist ein Musique-Comédie-Programm mit 
plüschigem Humor und daunigen Launen. Eine leichtfüßige, höchst 
amüsante und vielseitige Show, die weder die Tiefen des Tiefganges 
noch die der Politik sucht, und dennoch für großartige und kurzweilige 
Unterhaltung sorgt. Mademoiselle Mirabelle, süßer als die Polizei er-
laubt und gefährlicher als ein Lkw voller Crème brûlée!
Der Einlass ist um 19.00 Uhr. Tickets an der Abendkasse sind für 17 € 
erhältlich, im Vorverkauf für 15 € in Neuenstein im Blumenhaus Grolig, 
Schlossstraße 2, in Öhringen bei der Hohenloher Zeitung, Mobiz oder 
Hohenlohe´sche Buchhandlung Rau, in Künzelsau bei Ticket Brück-
bauer oder Künzelsauer Reisebüro, in Schwäbisch Hall bei Tourist-
information oder Haller Tagblatt sowie online unter www.reservix.de.
Rainer Gaukel, Kulturbahnhof Neuenstein e.V.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Öhringen
Erlebnisweg 13 „Witterohein“ nach Niederenkessach
Wann: am Ostermontag, 10. April 2023
Auf dem knapp 10 km langen Rundweg wandern Sie im Auf und Ab 
durch die malerische Umgebung der kleinen Stadt Widdern. Ob durch 
den Wald, vorbei an Wiesen und Feldern oder entlang der Jagst und 
Kessach - in Widdern erwartet Sie Idylle par excellence und eine 
atemberaubende Aussicht.
Über eine Abschlusseinkehr wird am Wandertag entschieden.
Treff punkt: Parkhaus alte Turnhalle um 10.30 Uhr, Fahrt in Fahrge-
meinschaften
Leitung: Brigitte Fischer und Hans Funk

Nachbargemeinden

Waldenburg
Waldenburg liest ein Buch
Am Mittwoch, 19. April startet das Bergstädtchen erstmalig die Stadt-
Leseaktion „Waldenburg liest ein Buch“.
Wer sich davon anstecken lässt, liest zwischen April und September 
2023 das ausgewählte Buch. Der Titel wird aber erst bei der Auf-
taktveranstaltung am Mittwoch, 19. April um 20.00 Uhr im Foyer der 
Mehrzweckhalle verraten, bei der die Autorin, der Autor auf dem Wal-
denburger Lesesofa Platz nehmen wird.
Über das „Buch der Stadt“ mit Freunden, in der Nachbarschaft, in 
Lesekreisen und Gruppen ins Gespräch kommen, sich austauschen, 

Nachbargemeinden
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diskutieren, andere Meinungen hören, sich anregen lassen: All das 
verbirgt sich hinter der gemeinsamen Leseaktion, die natürlich auch 
über die Stadtgrenzen hinaus zum Mitlesen einlädt.
Karten zu 6 € gibt es bei der Stadtbücherei Waldenburg, Telefon 
07942/3573 (mit AB) oder per E-Mail: stadtbuecherei@waldenburg-
hohenlohe.de und an der Abendkasse.

Landwirtschaft

Forstbetriebsgemeinschaft Kupferzell
Jahresausfl ug am Freitag, 21.4.2023
Nach 3-jähriger Corona-Pause lädt die FBG Kupferzell dieses Jahr 
wieder zu einem Ausfl ug am 21.4.2023 mit dem Busunternehmen 
Metzger ein.
Wir nehmen die Einladung der Pollmeier Massivholz GmbH & Co. 
KG an und besichtigen Europas modernstes Laubholzsägewerk in 
Aschaff enburg, das seit 2007 in Betrieb ist.
Seit der Gründung im Jahr 1996 befi ndet sich Pollmeier zu 100 % in 
Familienbesitz und ist heute ein international führendes Unternehmen 
in der Massivholzproduktion mit 3 Werken in Deutschland.
Der Besucherbereich ist am Dach des Buchen-Sägewerks ange-
bracht, daher muss jeder Teilnehmer schwindelfrei und trittsicher sein. 
Im Werk müssen mehrere, teils steile Treppen überwunden werden. 
Außerdem sind in der Anlage sehr starke Magnete und Magnetspulen 
verbaut. Diese können bei Herzschrittmachern Funktionsstörungen 
auslösen und lebensbedrohliche Komplikationen verursachen.
Zu Mittag essen wir in der Gaststätte „Omas Kochtopf“ in der Aschaf-
fenburger Altstadt.
Am Nachmittag besichtigen wir die Produktion der Parzellen-Mähdre-
scher bei Zürn Harvesting in Hohebuch. Unseren Ausfl ug lassen wir 
in der Nähe ausklingen.
Der Preis (inkl. Fahrt und Führungen) beträgt 35,- €.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr in Westernach (Park-and-ride-Parkplatz).
Verbindliche Anmeldung beim zuständigen Ortsobmann oder bei 
Hans Ludwig (Tel. 07944/8617) bis spätestens Sonntag, 16.4.2023

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Veranstaltungshinweis
Hohebucher Hofübergabeseminar - online
Das diesjährige Hohebucher Hofübergabeseminar fi ndet online 
an folgenden drei Abenden statt: 17./19. und 20. April 2023 jeweils 
um 19.30 Uhr. Das Angebot richtet sich an Hofübergeber, Hofüber-
nehmer und weichende Erben, Männer und Frauen. Im Mittelpunkt 
dieses Seminars stehen Fragen der Teilnehmer sowie umfassende 
Informationen durch Fachreferenten. Die Leitung haben Veronika 
Grossenbacher und Angelika Sigel vom Ev. Bauernwerk. Als Refe-
renten sind beteiligt: Steuerberater Berndt Eckert und Helmut Bleher 
vom Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems.
Die Kosten betragen: 100 € 1. und 2. Person; 90 € 3. und 4. Person; 
ab 5. Person 80 €.
Information und Anmeldung: Ländliche Heimvolkshochschule Hohe-
buch, Gerhild Petsos, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-80, Fax 
-20, g.petsos@hohebuch.de. www.hohebuch.de
Hohebucher Höfe ohne Nachfolge - online
Das diesjährige Hohebucher Seminar „Höfe ohne Nachfolger“ 
online fi ndet an folgenden zwei Abenden statt: Di., 25. April und Do., 
27. April 2023 jeweils um 19.30 Uhr. Das Angebot richtet sich an 
Landwirtsfamilien aus Voll- und Nebenerwerbsbetrieben ohne Nach-
folge. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Fragen der Teilnehmer 
sowie umfassende Informationen durch Fachreferenten. Die Leitung 
haben Veronika Grossenbacher und Angelika Sigel vom Ev. Bauern-
werk. Als Referenten sind beteiligt: Gerhard Hezel, Steuerberater und 
Helmut Bleher vom Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-
Rems. Die Kosten betragen: 100 € 1. und 2. Person; 90 € 3. und 4. 
Person; ab 5. Person 80 €.
Information und Anmeldung: Ländliche Heimvolkshochschule Hohe-
buch, Gerhild Petsos, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-80, Fax 
-20, g.petsos@hohebuch.de. www.hohebuch.de
Landwirtschaft hautnah erleben
Erleben - Anpacken - Gewinnen
Ferien einmal anders - Landleben-live des Ev. Bauernwerks machts 
möglich: Aktivferienaufenthalte für Jugendliche auf Bauernhöfen, ob 
zum Reinschnuppern oder zur berufl ichen Orientierung. Jugendliche 

verbringen ihre Ferien aktiv, als Familienmitglied auf Zeit auf einem 
Hof, in einer Landwirtsfamilie, wo sie zwei bis sechs Wochen mitleben 
und mitanpacken. D.h. raus aus dem Alltag: Neues kennenlernen, ge-
meinsam anpacken, Landwirtschaft aktiv und live erleben.
Jugendliche tauschen in den Ferien die Schulbank, die ihnen vertrau-
te Umgebung mit aktiver Betätigung auf einem Bauernhof. Landle-
ben-live heißt mit anpacken, wo man helfen kann: bei der Ernte, den 
Tieren, im Garten, im Haushalt oder bei der Betreuung der Kinder. Als 
Familienmitglied auf Zeit leben und helfen Jugendliche in der Familie 
und auf dem Hof mit. Landleben-live bietet Landwirtsfamilien wie Ju-
gendlichen gleichermaßen auch die außerschulische Möglichkeit, zur 
aktiven berufl ichen Orientierung bzw. Nachwuchsförderung und -ge-
winnung. D.h. Jugendliche können im Rahmen von Landleben-live 
ihr landwirtschaftliches oder hauswirtschaftliches Interesse erweitern, 
vertiefen und prüfen.
Ob als Aktivferienaufenthalt oder zur Berufsorientierung - Landleben-
live ist ein attraktives Angebot für Jugendliche ab 14 Jahren und 
Landwirtsfamilien. Das Ev. Bauernwerk vermittelt jährlich rund 70 
interessierte Jugendliche auf Höfe. Landleben-live ist Brückenbauer, 
verbindet Stadt und Land. Auf Wunsch können Jugendliche ab 16 
Jahren auch in andere Bundesländer und über die Landesgrenzen in 
die Schweiz vermittelt werden.
Interessierte Jugendliche wie Landwirtsfamilien wenden sich an Ve-
ronika Grossenbacher, Landleben-live, Ev. Bauernwerk, 74638 Wal-
denburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-12, Fax 107-77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.landleben-live.de

Richtige Ernährung bei Parkinson ist wichtig
Neue Studien zeigen, dass richtige Ernährung einer Parkinson-Er-
krankung vorbeugen und ihren Verlauf möglicherweise sogar verlang-
samen kann. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) unterstützt die Deutsche Parkinson-Vereinigung, 
eine bundesweit agierende Selbsthilfeorganisation, fi nanziell.
Das Thema Ernährung bildet auch den Schwerpunkt des diesjähri-
gen Welt-Parkinson-Tags am 11. April. Rund um diesen Tag bieten 
viele Parkinsongesellschaften Vorträge oder digitale Informationstage 
an. Weitere Informationen zum Thema bietet die Internetseite www.
parkinson-vereinigung.de. Informationen zur Selbsthilfeförderung der 
SVLFG fi nden sich unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung.
Die Forschenden haben festgestellt, dass Parkinson-Patienten oft 
Darmbeschwerden wie langanhaltende Verstopfung haben, bevor 
sich die ersten typischen Symptome zeigen. Aus den Studien geht 
hervor, dass insbesondere die mediterrane Küche den Krankheitsver-
lauf mildern kann. Sie enthält besonders viel frisches Gemüse, Obst, 
Ballaststoff e und andere gesunde Zutaten wie naturbelassene kaltge-
presste Öle mit ungesättigten Fettsäuren, Fisch, Hülsenfrüchte und 
wenig Fleisch. Polyphenolhaltige Lebensmittel, zum Beispiel Rapsöl, 
grüner Tee oder dunkelrote Beeren, scheinen darüber hinaus beson-
ders nervenzellschützend für Erkrankte zu sein.
Meiden sollten Parkinsonerkrankte Fertiggerichte, gesättigte Fettsäu-
ren und zu viel Zucker. Längere Pausen zwischen den Mahlzeiten 
und Fasten können die Symptome lindern und damit die Lebens-
qualität Parkinsonerkrankter verbessern. Die Kombination von Sport 
und gesunder Ernährung beeinfl usst den Verlauf der Erkrankung 
insgesamt positiv. Alle Sportarten, die große Bewegungsabläufe und 
gleichmäßige Rhythmen verlangen, sind dabei besonders förderlich. 
Dazu zählen Tai-Chi, Tanzen oder Nordic Walking.

Regionales

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim
Gehaltsgespräche sicher führen - nie mehr unter Wert verkaufen
Workshop am 21. April in Öhringen
Was ist bei einer Gehaltsverhandlung besonders wichtig, damit sie 
erfolgreich verläuft? In einem Workshop spricht Anna-Daniela Pickel, 
ads-businesstraining, über die Do´s und Dont´s in einer Gehaltsver-
handlung. Sie gibt Tipps für eine gute Gesprächsvorbereitung und 
zeigt, wie man Killerphrasen des Chefs gekonnt entkräftet. Mit den 
Teilnehmenden erarbeitet sie eine Leistungsmappe, die man in die 
Gehaltsverhandlung mitnehmen kann. Praktische Übungen ergän-
zen den Workshop.

Regionales
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Mit Brendas satter, souliger Stimme und ihrer Freude am Experimen-
tieren und Improvisieren begeistert sie Blues- und Jazzliebhaber.
Brenda Boykin: Gesang
Jens Filser: Gitarre, Gesang
Bernd Oppel: Drums
Till Brandt: Bass, Gesang
Weitere Infos unter www.gleis1.net

Wissenswertes

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14. 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 17.4.2023, 18.00 Uhr
Referentin: Claudia Scheller-Schach, Kunsthistorikerin M.A.
Vortrag: Paare und Ehepaare. Eine beziehungsreiche Gattung der 
(Porträt-)Malerei.

Landratsamt Hohenlohekreis - Wissenswertes
Schülerinnen und Schüler sammeln Müll aus dem Stadtwald
Freie Schule Anne-Sophie machte beim „Forest Cleanup Day 
2023“ mit
Am Donnerstag, 16. März 2023 sammelte eine Gruppe Schülerinnen 
und Schüler der Freien Schule Anne-Sophie zusammen mit Revier-
leiter Stefan Römer und Christine Neuweiler vom Forstamt Hohenlo-
hekreis im Rahmen des „Waldputztages 2023“ Müll im Künzelsauer 
Stadtwald. Die Sammelaktion fand zum zweiten Mal unter der Lei-
tung der Hochschule für Forstwirtschaft in Rottenburg statt. Unter 
dem Motto: „Müll soll dahin, wo er hingehört - heraus aus dem Wald 
und hinein in die Verwertung!“ gab es einen landesweiten Aufruf zum 
Mitmachen. Nach einer Raterunde über die Verrottungszeiten der 
„unbeliebten Waldbewohner“ ging es bei Schneegestöber los in den 
Stadtwald. Die Schülerinnen und Schüler waren erstaunt, dass selbst 
der „Weiße Rotzling“ (Papiertaschentuch) bis zu fünf Jahre und der 
„Geknickte Dürstling“ (Plastikflasche) sogar 500 - 1000 Jahre braucht, 
um vollständig zu verrotten. Mit Eimer und Greifzange ging es auf die 
Suche nach dem achtlos weggeworfenen Abfall im Wald. Schon nach 
kurzer Zeit waren die Eimer gefüllt und sowohl die Kinder als auch die 
Lernbegleiter Herbert Remmele und Melanie Heidingsfelder waren 
sich einig, diese Aktion häufiger durchzuführen. Eifrig diskutierte die 
Klasse über die Problematik des Mikroplastiks und die Auswirkungen 
auf unsere Meere, Flüsse und Böden. Es sei daher sinnvoll und not-
wendig, den Müll aus dem Wald und der Natur zu entfernen.
Wer mit seinem Verein oder der Schulklasse Interesse hat, beim 
nächsten „Waldputztag“ mitzumachen, kann sich gerne jederzeit 
beim Forstamt des Hohenlohekreises unter 
forstamt@hohenlohekreis.de oder 
Christine.Neuweiler@hohenlohekreis.de melden. 
Weitere Informationen gibt es unter www.waldputztag.de.

Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. 
Krautheim
Ehrenamtliche Mitarbeiter für das BSK-Spielmobil gesucht
Der Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. sucht für den 
Einsatz des „BSK-Spielmobils für alle“ ehrenamtliche Mitarbeiter/in-
nen ab 18 Jahren. Das integrative Spielmobil enthält Spiel- und Sport-
geräte aus Holz sowie einen barrierefreien Hindernisparcours. Das 
Spielmobil ist für alle Alters- und Interessengruppen geeignet. Zu den 
Aufgaben zählen die Betreuung und Anleitung der Spielgeräte, Mode-
ration von Gruppenspielen, An- und Abfahrt zu den Veranstaltungen 
sowie Auf- und Abbau. Für die Mitarbeit gibt es eine Aufwandsent-
schädigung. Weitere Informationen beim BSK e.V., Michael Schmid, 
Tel. 06294/4281-30 oder per E-Mail: michael.schmid@bsk-ev.org

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-

Der Workshop findet am Freitag, 21. April von 9.00 bis 11.00 Uhr in 
der Sparkasse Öhringen, Raum 2.11, Bahnhofstraße 3 - 5 statt.
Eine Anmeldung ist unter https://eveeno.com/perspektivejob_gehalt 
erforderlich. Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 
07131/3825 333 bei der Kontaktstelle Frau und Beruf. Gemeinsame 
Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim, das Regionalbüro für berufliche Fortbildung und die 
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken. Unter dem Motto 
„Perspektive. Job. - Wagen Sie den nächsten Schritt“ veranstalten 
diese Partner regelmäßig Workshops im Hohenlohekreis und spre-
chen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder in den 
Beruf einsteigen wollen oder vor beruflichen Veränderungen stehen.
Veranstaltungsserie „Next Level“ für die Generation Z
Girls‘ und Boys‘ Day online
Die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim veran-
staltet am Donnerstag, 27. April von 9.30 bis 11.30 Uhr online parallel 
den Girls‘ und Boys‘ Day für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5.
Girls‘ Day: MINT for girls - Dein Traumberuf mit Zukunft
Nach einem Impulsvortrag von der Berufsberaterin Franziska Pape 
zum Thema „MINT-Berufe deine Chance!“ erzählen weibliche MINT-
Fachkräfte von ihrem Weg in den Beruf und wie ihr Arbeitsalltag aus-
sieht. Die Frauen zeigen die vielen Vorteile der MINT-Berufe (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) auf. Eingeladen 
sind die Geschäftsführerin Dr. Sonja Schaible des Sanitätshauses 
Schaible GmbH, Manuela Knöthig, ITlerin bei der Bundesagentur für 
Arbeit, Lara Aubele, Softwareentwicklerin bei medialesson GmbH, 
Bäckermeisterin Nicole Gräter-Held sowie Margareta Egloffstein, 
angehende Verpackungsingenieurin. Die Teilnehmerinnen erfahren, 
wo sie Informationen zu MINT-Berufen finden können. Beim MINT-
Mystery-Spiel können die Mädchen ihre MINT-Fähigkeiten testen.
Boys‘ Day: Berufsorientierungstag für soziale Berufe
Unter der Überschrift „Pflege - das ist meins“ informiert Ute Reichelt, 
Beraterin Pflegeausbildung beim Bundesamt für Familie und zivilge-
sellschaftliche Aufgaben, über die generalistische Pflegeausbildung. 
Florian Frank, Lehrer für Pflegeberufe, und Patrick Bischoff, Auszu-
bildender, erzählen, warum sie diesen Beruf gewählt haben, wie ihr 
Alltag aussieht und beantworten Fragen der Teilnehmer.
Anschließend geht es um den Beruf des Erziehers. „Erziehen ist mehr 
als Spielen“ wissen die beiden Erzieher in einer Kindertageseinrich-
tung Florian Stickel und Manuel Karl. Zusammen mit dem Jugend- 
und Heimerzieher Dominik Jung und dem Heilerziehungspfleger Jan 
Würth plaudern sie aus ihrem Berufsalltag und beantworten die Fra-
gen der Teilnehmer.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Susanne Ehrmann per E-Mail 
Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch unter 
0791/9758321. Die Einwahldaten werden mit der Anmeldebestäti-
gung verschickt. Eine evtl. notwendige Freistellung vom Unterricht 
sollte im Vorfeld mit den Eltern sowie der Schule abgestimmt werden.
Auf www.girls-day.de und www.boys-day.de finden Jugendliche wei-
tere Aktionen, die von Unternehmen und Einrichtungen online und in 
Präsenz angeboten werden.

Tauschplausch in Künzelsau
Am Montag, 17. April 2023 findet wieder ein Tauschplausch in Kün-
zelsau statt. Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwäbisch 
Hall/Hohenlohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal 
wissen wollten, was sich hinter dem Tauschkreis verbirgt, sehr herz-
lich eingeladen. Gerade in dieser inflationären Zeit ist es besonders 
interessant, wie wir „Talente tauschen“ und gleichzeitig Ressourcen 
und Nachhaltigkeit nutzen können. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im 
Nebenzimmer des Landgasthofs Lell in Künzelsau-Belsenberg in der 
Leimengrube 5 zum informativen Austausch und geselligem Beisam-
mensein. Artikel zum Tauschen und Ideen für weitere Aktivitäten dür-
fen wie immer gerne mitgebracht werden.

Kulturkneipe Gleis 1
Donnerstag, 6.4.2023 ab 20.30 Uhr
Bluescats mit Brenda Boykin
Bluesgroove
Seit 2022 präsentieren die Bluescats auch die Blues- und Jazz-Sän-
gerin Brenda Boykin, deren Wurzeln im Gospel und Blues liegen. Sie 
ist in Oakland, USA, geboren, lebt in Wuppertal und gestaltet dort ihre 
eigene Konzertreihe: Brenda‘s Uptown Groove. Im Blues treffen sich 
Brenda und die Cats und kreieren, mit der erweiterten Farbpalette, ei-
nen ganz eigenen Sound, der mal soulig, funkig, rockig oder jazzig ist.

Wissenswertes
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lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine
12. April 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Wie sage ich es meinem Arzt/meiner Ärztin?
Kommunikation mit dem Arzt
Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Hannover
10. Mai 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration
Herr Dr. David Merle von der Universitätsklinik Tübingen
Zeit: von 19.00 bis 20.30 Uhr
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711/21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de an. 
Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart

Hochschule Ansbach
Girl‘s Day - Mädchen-Zukunftstag 27.4.2023
Entdecke deine Talente in Handwerk - Industrie - Technik - Informatik 
- Wissenschaft - Forschung
Informationen und Anmeldung
girls-day.de

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfami-
lien in Deutschland. 
Die Familienaufenthaltsdauer
Brasilien/Porto Alegre: 19.6. - 20.7.2023 (14 - 15 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 21.10. - 26.11.2023 (16 - 17 Jahre alt)
Guatemala/Guatemala Stadt: 19.11. - 17.12.2023 (13 - 15 Jahre alt)
Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711/6586533, mobil 0172/6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Putane und Frau Obrant 
unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168
E-Mail:gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Wissenswertes

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Osterfest
Zum Fest bereit
ist Natur im Frühlingskleid
Jetzt gibt es Osterkuchen
und Kinder fröhlich suchen
bei der Osterfeier
kunterbunte Eier
und finden auch ganz schnell
Hasen
aus Schokolade und Karamell
Brigitte Thiessen

Das Spendenportal

Zuckersüße Häschen aus Quark-Hefeteig
Diese kleinen Hasen aus Hefeteig mit Quark sind niedlich 
anzusehen und natürlich superlecker. Saftig, locker, fluffig 
und bei Kindern und Erwachsenen gleichermaßen beliebt. 
Am besten schmecken sie ganz frisch gebacken.

Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (4): 365 kcal, 1534 kJ, 4 g E, 24 g F, 37 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stina Spiegelberg

Zutaten
Für den Hefeteig:
• 400 g Weizenmehl (Type 405)
• 60 g Zucker
• 20 g frische Hefe
• 200 g veganer Quark
• 100 ml Haferdrink
• 80 ml Pflanzenöl

Für den Zuckermantel:
• 100 g feiner Zucker
• 3-4 EL vegane Sahne

Außerdem:
• Mehl für die Arbeitsfläche
• Backblech
• Backpapier für das Blech
• Kuchenrolle/ Teigrolle
• Ausstecher in Hasenform (ca. 19,5 cm)

Zubereitung
Hinweis: Für 4 Stück
1. Für den Hefeteig Mehl und Zucker in eine große Schüssel 

geben. Die Hefe hinein bröseln. Quark, Haferdrink und Öl 
zugeben und mit den Knethaken des Handrührers oder in 
der Küchenmaschine 5 Minuten bei mittlerer Geschwin-
digkeit zu einem glatten Teig kneten.

2. Teig zu einer Kugel formen und in der Schüssel abgedeckt 
an einem warmen Ort (Temperatur unter 40 Grad) 2 Stun-
den gehen lassen.

3. Ein Backblech mit Backpapier auslegen. Backofen auf 200 
Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.

4. Eine Arbeitsfläche leicht bemehlen. Den Teig auf der Ar-
beitsfläche kurz durchkneten und anschließend 2 cm dick 
ausrollen. Vier Häschen ausstechen und mit etwas Abstand 
auf das vorbereitete Blech legen. Unser Tipp: Alternativ 
zur Ausstechform können Sie eine Schablone aus Karton 
ausschneiden und die Hasen damit in Form schneiden.

5. Häschen im heißen Ofen auf dem Blech in der Ofenmitte 
15 Minuten goldgelb backen.

6. Inzwischen für den Zuckermantel den feinen Zucker auf 
einen großen flachen Teller geben. Häschen sofort nach 
dem Backen nacheinander mit veganer Sahne bestreichen 
und sofort mit der bestrichenen Seite in den Zucker drü-
cken. Häschen auf einem Gitter auskühlen lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Broschüre für Angehörige 
von Menschen mit Demenz

Die Broschüre ist kostenlos erhältlich 
über die Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg
Tel. 0711 24 84 96-60
www.alzheimer-bw.de/infoservice

Ich will nach Hause – vom Hin- und Weglaufen
Eine Hilfestellung für Angehörige
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STELLEN

TRAUER

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

– An unsere Anzeigenkunden –

Abweichende Termine aufgrund
Karfreitag und Ostermontag

14Kalenderwoche

Anzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.
Ausnahmen: Anzeigenschlüsse von Eberstadt und Krautheim
sind um einen Tag nach vorn verlegt.

Verteiltage
Verteilung der Freitags-Ausgaben am Samstag.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.04. 04.04. 05.04. 06.04. 07.04. 08.04. 09.04.

Ausnahmen der Verteiltage für KW 14/15

Verteilung bereits am Vortag:

Landkreis
Heilbronn:
Eberstadt2 (FR)
Hardthausen2 (FR)
Lehrensteinsfeld2 (FR)
Untereisesheim2 (FR)
Ellhofen2 (FR)
Erlenbach2 (FR)

Hohenlohekreis:
Krautheim2 (FR)
Forchtenberg2 (FR)
Neuenstein2 (FR)

Main-Tauber-Kreis:
Assamstadt2 (FR)

Neckar-Odenwald-Kreis:
Adelsheim2 (FR)
Schefflenz2 (FR)
Osterburken2 (FR)
Rosenberg2 (FR)

Zusätzlich bei KW 15:

Rhein-Neckar-Kreis:
Sandhausen1 (FR)
Schriesheim1 (MI)
Angelbachtal1 (DO)

Mo Di Mi Do Fr Sa So
10.04. 11.04. 12.04. 13.04. 14.04. 15.04. 16.04.

www.nussbaum-medien.de

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um einen Tag nach hinten
gelegt.
Ausnahmen: Eberstadt und Krautheim bleiben unverändert.

15Kalenderwoche

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Am27. April 2023 findet der diesjährige Girls‘ und Boys‘ Day
statt. Der Girls’ Day – Mädchen-Zukunftstag und der Boys’
Day – Jungen-Zukunftstag können Orientierung bieten.

FREITAG

21.4.
9 - 11 Uhr, online

Gehaltsverhandlungen
https://eveeno.com/perspektivejob_gehalt

DONNERSTAG

27.4.
17 - 19 Uhr

Hotline Berufsberatung
exklusiv für Berufstätige
Tel.: 0791 9758 400

MONTAG

15.5.
16 - 17.30 Uhr, online

Forum für Unternehmen: Personalgewin-
nung in Pflege- und Sozialeinrichtungen
https://eveeno.com/forumfuerunternehmen_23

Die Bundesanstalt für Arbeit informiert

Girls‘ Day und Boys‘ Day 2023

www.boys-day.de/boys-day-radar

www.girls-day.de/Radar

| 15
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Wohlfühlen zuhause:
Breites Angebot auf den Stuttgarter Frühjahrsmessen
Was braucht man, um sich zu-
hause wirklich wohlzufühlen?
Natürlich zunächst einmal ein
modernes Eigenheim. Aber
auch ein gepflegter Garten
kann dazu gehören – mitsamt
dem nötigen Grill-Equipment
für die warmen Monate des
Jahres. Die Stuttgarter Früh-
jahrsmessen, die vom 13. bis
16. April auf dem Gelände
der Messe Stuttgart stattfin-
den, bereiten nicht nur auf
den Frühling vor, sondern
tauchen genau in dieses The-
menspektrum ein. Insgesamt
gibt es zwölf Veranstaltungen
und damit doppelt so viele als
noch vergangenes Jahr. Alle
Events beschäftigen sich mit
bewusstem Genuss – drei da-
von achten explizit darauf, wie
man das Leben zuhause noch
schöner gestalten kann.

Drei Events zeigen, wie es
zuhause noch gemütlicher
werden kann

Sie möchten in einem moder-
nen, möglichst energetischen
Haus leben oder haben In-
teresse, Ihre Heizkosten um
bis zu 80 Prozent zu senken?
Hier bietet die Zukunft Haus
Antworten, die Premiere auf
dem Stuttgarter Messegelän-
de feiert und Informationen

sowie Beratung vor Ort zur
Verfügung stellt. Die Gar-
ten outdoor ambiente bietet
ebenfalls Grund zur Freude: In
diesem Jahr steht das 50-jähri-
ge Jubiläum an. Ein perfekter
Anlass, um die Schaugarten-
vielfalt zu vergrößern, die mit-
samt Beratung dazu animieren
soll, den eigenen Garten noch
nachhaltiger und angeneh-
mer zu gestalten. Und dann
sind da noch die BBQ Days, die
eine bunte Vielfalt an Barbe-
cue-Inspirationen bieten. Mit
dabei sind unter anderem eine
BBQ-Bühne mit Grillshows
und Vorführungen sowie die
2. Baden-Württembergische
Grillmeisterschaft.

80 Prozent Heizkosten ein-
sparen? Die Zukunft Haus
zeigt, wie es geht

Doch was bieten die einzel-
nen Veranstaltungen im De-
tail an? Schwerpunkt der Zu-
kunft Haus ist die energetisch
optimierte Immobilie. Das
Spektrum reicht von der Mo-
dernisierung der Heizungsan-
lage über Dämmung bis hin
zu Themen wie Photovoltaik,
Fenstertausch und Energie-
UmrüstungoderNachrüstung.
Handwerksbetriebe, unab-
hängige Beratungsstellen und

HerstellerInnen zeigen, was
rund um Themen wie Neu-
bau, Hausbau, Sanierung oder
Wohnen möglich ist. Zu den
Highlights gehört der Treff-
punkt „Zukunft Altbau“ von
der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württem-
berg, der unter anderem ge-
meinsam mit dem Deutschen
Energieberater-Netzwerk e.V.
organisiert wird. Dort können
sich die Besucherinnen und
Besucher rund um Gebäude-
sanierung informieren.

Zehn Schaugärten in den
Größen zwischen neun und
300 Quadratmetern

Die Garten outdoor ambiente
hat ihre Ausstellung und Pro-
grammpunkte erweitert. Auf
über 1.000 Quadratmetern
gibt es inspirative und viel-
fältige Gartenideen. Vor allem
der Schaugartenbereich wur-
de deutlich aufgestockt. Ins-
gesamt zehn Schaugärten mit
Größen zwischen neun und
300 Quadratmetern zeigen,
warum heimische Blüten- und
Artenvielfalt so wichtig sind.
Alle Konzepte basieren auf
Entwürfen der Garten- und
Landschaftsbau-Profis. Jeder
Garten beleuchtet einen an-

deren Aspekt – von Wasser
und Beschattung über Sitz-
plätze bis hin zu Mauern,
Zäunen, Pflanzplanung und
Pflege sind sämtliche grüne
Themen vertreten. Alle Schau-
gartenausstellenden sind Mit-
glieder im Verband Garten-,
Landschafts- und Sportplatz-
bau Baden-Württemberg e.V.
(VGL) und stehen damit für ei-
nen hohen Qualitätsanspruch.

Grillmeisterschaft: 15 Teams
treten gegeneinander an

In derselben Halle wie die Gar-
ten outdoor ambiente finden
die BBQ Days statt. Hier geht
am 15. April die 2. Baden-
Württembergische Grillmeis-
terschaft im Rothauspark an
den Start. Rund 15 Teams tre-
ten gegeneinander an, es geht
um die offizielle Landesmeis-
terschaft Baden-Württemberg
der German Barbecue Asso-
ciation (GBA). Neben der Meis-
terschaft gibt es in der Messe-
halle auch eine BBQ-Bühne
mit Grillshows und Vorfüh-
rungen. Außerdem wird eine
große Auswahl an Grillgerä-
ten, Saucen, Gewürzen und
Zubehör oder von Kraftpaule
aus Stuttgart eine Craftbeer-
verkostung angeboten.

ANZEIGE
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Erneuerbare und bezahlbare Energieerzeugung, umweltfreundlicher

Wohnraum sowie ein hochwertiges Angebot rund ums Haus – Verbrau-

cherInnen und Immobilienbesitzende finden auf der Zukunft Haus ein

breites Angebot rund um nachhaltiges Bauen, Sanieren und Moderni-

sieren. Lasst euch von den Experten beraten oder informiert euch im

Vortragsprogramm rund um klimaverträgliches Wohnen.

13.–16. APRIL 2023

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen sind Deutschlands größter Messe-

verbund zum Thema Nachhaltigkeit. Europas modernstes Messe-

gelände wird jährlich im April zur Drehscheibe für Slow Food und

fairen Handel, umweltschonende Mobilität, Artenvielfalt, Embodi-

ment sowie ökologisches Bauen und bewusstes Konsumieren.

Jetzt Tickets sichern: messe-stuttgart.de/zukunfthaus

Im Rahmen der Frühjahrsmessen:

Schwerpunkte:

• Heizungslösungen

• Raumtemperierung

• Energiesparen

• Photovoltaik

• Gebäudesanierung
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bewerbungen.drendel@charleston.de
Wohn- und Pflegezentrum Haus Drendel
Frau Sonja Steinbach, Einrichtungsleitung
Vogelsangstraße 23-27 · 74639 Zweiflingen-Orendelsall
Tel: 07947 91310 · www. pflegeindrendel.de

Wir suchenVerstärkung!

HAUSTECHNIKER/IN (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit | Tagdienst

Bewerben Sie sich mit wenigen Klicks: www.charleston-karriere.de

IHRE AUFGABEN
• Sie sind zuständig für die Wartung, Pflege und Instandhaltung
der technischen Anlagen der Einrichtung

• Sie erledigen Reparaturaufgaben in der Einrichtung und pflegen
die Außenanlage

• Sie melden bzw. beheben kleinere Mängel und führen Kontroll-
und Inspek�onsrundgänge durch

FREUEN SIE SICH AUF VORTEILE WIE
• Flexible Arbeitszeiten durch Gleitzeit mit Kernarbeitszeit
• 30 Tage Urlaub pro Jahr bei einer 5-Tage-Woche
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge (baV)
• Aktuelles Smartphone zur betrieblichen Nutzung uvm.

Foto: doble-d/iStock/Getty Images Plus

www.jobsuche-bw.de

AUSBILDUNGSBETRIEBE

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER &

Eine Ausbildung oder einen neuen Job zu finden kann eine aufregende und lohnende Erfahrung sein. Mit der richtigen Einstellung 
und den passenden Strategien findet – dank Fachkräftemangel – momentan so gut wie jeder eine passende Ausbildung oder kann 
seine Karriere vorantreiben. Wichtig ist es, nicht aufzugeben und motiviert zu bleiben, dann findet sich auch der perfekte Job. Die 
Arbeitgeber und Ausbildungsbetriebe der unterschiedlichsten Branchen in der Region brauchen neue Mitarbeiter – die Chancen sind 
momentan sehr gut.

Die Jobsuche, sei es zu Beginn 
der Karriere direkt nach der 
Schule, aber auch mitten im 
Berufsleben, kann eine her-
ausfordernde und manchmal 
auch entmutigende Aufgabe 
sein. Es kann schwierig sein, in 

der Menge der Bewerber her-
auszustechen und die richtige 
Stelle zu finden, die zu den ei-
genen Fähigkeiten und Interes-
sen passt. Doch man sollte sich 
nicht entmutigen lassen. Denn 
aufgrund des Fachkräfteman-

gels sind viele Firmen bereit, 
die Anforderungsprofile an Job-
kandidaten weiter zu fassen als 
bisher. Quereinsteiger haben in 
vielen Branchen momentan ex-
zellente Chancen.

Jobwechsel vorbereiten
Den alten Job aufgeben, um sich 
in einem neuen zu verwirkli-
chen? Laut Randstad Arbeitsba-
rometer können sich das aktuell 
67 Prozent der Befragten vor-
stellen. Wichtig: Vor dem Job-
wechsel sollten zunächst Un-
ternehmenskultur, Teamgeist, 
Aufgabengebiet, geforderte 
Qualifikationen und Co. passen 
und den eigenen Vorstellungen 
entsprechen. Ob Gehalt, flexible 
Arbeitszeiten oder Karriereop-
tionen – wer weiß, was er will, 
kommt eher ans Ziel. Um den 
Wechsel nicht zu bereuen, sollte 
jedoch vorab geschaut werden, 

welche Vorteile der aktuelle Ar-
beitgeber bietet und ob diese 
beim neuen auch vorhanden 
sind. Tipp: Wer gut und gerne 
von zu Hause aus arbeitet, kann 
bei der Suche nach spannenden 
Stellen auch außerhalb der ei-
genen Region Ausschau halten. 
Über Social Media lässt sich ein 
erstes Bild des Wunsch-Arbeit-
gebers machen – sofern dieser 
dort einen Auftritt hat und ihn 
auch pflegt. Das wird immer 
wichtiger bei der Rekrutierung 
neuer Fachkräfte und vor allem 
Azubis. Eine weitere gute Gele-
genheit ist das Jobinterview. Die 
richtige Fragestrategie ermög-
licht oft gute Einblicke ins Un-
ternehmen. Bei einem kurzen 
Gespräch mit den zukünftigen 
Vorgesetzten oder Kollegen 
kann man mehr über das je-
weilige Unternehmen erfahren. 
(ao/txn/Randstad/ots/red)

6 Tipps für Vorstellungsgespräch inkl. Video auf  
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1103/

Durchstarten und weiterkommen im Beruf

Foto: gilaxia/E+/Getty Images Plus
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Gewerbliche AusbildunGsplätze
kAufmännische AusbildunGsplätze
duAle studienplätze

neueste technik, moderne maschinen, mitarbeit bei realen
projekten, kreativer freiraum, familiäres unternehmen,
jede menge benefits und Übernahme nach der Ausbildung.

YOUR WAY TO PVS

PVS-Kunststofftechnik
GmbH & Co. KG

74676 niedernhall
www.pvs-plastics.net

ausbildung@pvs-plastics.net
follow pvsplasticsgroup

Wer weiß, was eine Erziehungsstelle ist? Wenn man es wörtlich 
übersetzt, eine „Stelle“, die Kinder erzieht? Genau! Und das im 
Homeo�  ce, wenn man so will. Erziehungsstellen sind pädago-
gisch ausgebildete Fachkrä� e, die einem Kind, manchmal auf 
Zeit, ein Zuhause in den eigenen vier Wänden geben. Ein Modell, 
dass es schon lange gibt, das aber relativ wenig bekannt ist.

Erziehungsstellen sind bei ei-
nem anerkannten Träger der 
Jugendhilfe angestellt und ar-
beiten im eigenen Zuhause. 
Quasi als professionelle P� ege-
familie. Sie nehmen ein bis zwei 
Kinder über Tag und Nacht bei 
sich auf und „erziehen“, beglei-
ten und fördern diese Kinder. 
Unterstützt werden Erziehungs-
stellen durch die Anbindung an 
einen Träger der Jugendhilfe. 
Beratung, Fortbildung und Ent-
lastung können in Anspruch 
genommen werden. Die An-
stellung sichert ein regelmäßi-
ges Einkommen und die Sozi-

alversicherung. Ein attraktives 
Berufsbild, das dazu beiträgt, 
den hohen Bedarf an Plätzen 
für Kinder, die nicht bei ihren 
Eltern aufwachsen können, zu 
decken.

Work-Life-Balance
Diese Tätigkeit ermöglicht in 
bester Weise die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Weitere 
Informationen und Jugendhil-
feträger in der Nähe � nden sich 
im Netz unter dem Stichwort 
„Erziehungsstellen in Baden-
Württemberg“. (Villa Kunter-
bunt Bruchsal-Büchenau/red)

Mehr über Berufe mit Kindern auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2255/

Pädagogische Fachkraft im „Home-
offi  ce“: Eine attraktive AlternativeLaut Informationen des Bundesinstituts für Berufsbildung ist der 

Beruf der Medizinischen Fachangestellten der am häu� gsten ge-
wählte Beruf bei weiblichen Auszubildenden. Bei den Männern 
liegt der Kra� fahrzeugmechatroniker weiterhin unangefochten 
an der Spitze.

Der MFA folgen die Zahnme-
dizinische Fachangestellte, die 
Verkäuferin, die Kau� rau im 
Einzelhandel und die Indust-
riekau� rau. Insgesamt haben 
2022 in diesen sechs Berufen 
42 Prozent der jungen Frauen 
einen neuen Ausbildungsver-
trag abgeschlossen. Auf die Top 
Ten-Berufe der Rangliste entfal-
len sogar 53 Prozent aller weib-
lichen Neuabschlüsse. Zweit-
stärkster Ausbildungsberuf bei 
den jungen Männern bleibt der 
Fachinformatiker, gefolgt vom 
Elektroniker und dem Anla-
genmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik, 
gefolgt von Verkäufer und In-
dustriemechaniker.

Büromanagement insgesamt 
auf Platz 1

Obwohl der Frauen anteil unter
den Kra� fahr zeugmecha troniker/
-innen nur bei 5,9 Prozent liegt, 
stieg der Beruf in der geschlech-
terübergreifenden Rangliste 
der Ausbildungsberufe nach 
Neuabschlüssen jetzt auf Platz 
2 nach Kaufmann/Kau� rau für 
Büromanagement und überhol-
te den/die Verkäufer/-in.
(BIBB/red)

Mehr zum � ema Ausbildung im AusbildungsSCOUT auf
https://ausbildungsscout.net

Beliebteste Ausbildungsberufe
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Freudenberg Sealing Technologies ist ein langjähriger Technologieexperte und weltweiter
Marktführer für anspruchsvolle und neuartige Anwendungen in der Dichtungstechnik und der
Elektromobilität. Mit unserer einzigartigen Werkstoff- und Technologiekompetenz sind wir bewährter
Zulieferer von anspruchsvollen Produkten und Anwendungen sowie Entwicklungs- und
Servicepartner für Kunden in der Automobilindustrie und der allgemeinen Industrie. Mit unseren
weltweit zirka 13.000 Mitarbeitende generieren wir einen Umsatz von rund 2 Milliarden Euro.

Sie unterstützen unser Team als
FERIENHELFER IN DER PRODUKTION (W/M/D)
• In den Sommerferien für mindestens 3 Wochen
• Schüler oder Studenten
• Mindestalter: 18 Jahre

Bewerbung und mehr Infos:
www.freudenberg.com/de/karriere

Freudenberg Sealing Technologies
Lederer GmbH
Lisa Gräter | Tel.: 07941 910513
Im Sichert 2 | 74613 Öhringen

>> lti-metalltechnik.de/karriere >> lti-youngsters.de

>> FACHARBEITER (m/w/d)
>> MITARBEITER (m/w/d)

in unterschiedlichen Bereichen
>> AUSHILFSKRÄFTE (m/w/d)

auf 520 €-Basis

15AUSBILDUNGSBERUFE &
DUALE STUDIENGÄNGE

Weitere Informationen zur Ausbildung
bei den LTI-Youngsters:

LTI-Metalltechnik – eines der führenden
Unternehmen der Blechbearbeitung
sowie der Zerspanung mit Standorten
in Schöntal und Boxberg.

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG

Folgen Sie uns aufLTI-Metalltechnik GmbH ∙ Im Flürlein 25 ∙ 74214 Schöntal-Berlichingen ∙ www.lti-metalltechnik.de

Gestalten Sie Ihre Zukunft mit LTI.
Mehr Infos oder gleich bewerben unter:
lti-metalltechnik.de/karriere oder jobs@lti-metalltechnik.de

20 |
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Zum nächstmöglichen Termin suchen wir

• Mitarbeiter für Zimmerreinigung (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit oder auch auf 520-€-Basis

• Küchenhilfe und Spülkraft (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit oder auch auf 520-€-Basis

•Mitarbeiter für den Service
im Restaurant (m/w/d)
in Vollzeit

Eine leistungsgerechte Bezahlung und geregelte Arbeits-
zeiten sind für uns selbstverständlich.

Auf Ihren Anruf oder Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen freut sich Familie Knapp.

info@krone-eschental.de • www.krone-eschental.de

Hauptstraße 40
74635 Kupferzell
Telefon 07944/67-0
Fax 07944/67-67

Ihr habt Spaß daran, auf Kinderhockernzu sitzen?
Stabile Knie, umauf dem Boden zu spielen?
Ohren, die einen hohen Lärmpegel aushalten?
Arme, zum knuddeln, stützen und umarmen?

Neugierde, die nächstenAnekdoten,Weisheiten
und Spielideen unserer Kinder zu erleben?

Visionen, wieKinder auf dem Weg ins Leben begleitet werden können?

Dann seid ihr bei uns genau richtig!

Praxisintegrierte Ausbildung (PIA)
zumErzieher (m/w/d)

und Stellen
für Anerkennungspraktikanten (m/w/d)

ab dem 01. September 2023

Nähere Informationen zur Ausbildung findet ihr auf der Homepage der Stadt
Forchtenberg unter www.forchtenberg.de.

Bei Fragen dürft ihr euch gerne an Frau Annika Steinhilber, Leiterin des
Personalamtes, (Telefon 07947/943820-551) w enden.

Bei einer „Workation“ arbeitet man dort, wo es einem am besten ge-
fällt – o� mals an Orten, wo andere normalerweise Urlaub machen. 
Es ist ein Kunstwort aus dem Englischen und setzt sich zusammen 
aus Work und Vacation also Arbeit und Urlaub. Jeder achte Deut-
sche (13 Prozent) würde gerne einmal eine solche „Workation“ ma-
chen. Das zeigt eine bevölkerungsrepräsentative Studie des digitalen 
Versicherungsmanagers CLARK in Zusammenarbeit mit YouGov.

Der Wunsch nach dem Arbeiten 
aus dem Ausland ist besonders 
bei den jüngeren Generatio-
nen hoch: Jeder vierte 18- bis 
24-Jährige (23 Prozent) würde 
das Homeo�  ce gerne einmal ins 
Ausland verlegen. Bei den über 
55-Jährigen sind es hingegen 
nur fünf Prozent. Das Arbeits-
modell Workation hat in den 
letzten beiden Jahren rasant an 
Fahrt aufgenommen. Denn die 
Corona-Krise hat gezeigt, dass 
Menschen durchaus in der Lage 
sind, ihre Arbeit im Homeo�  ce 
zu erledigen. Aber nur vier Pro-
zent geben an, bereits eine Wor-
kation gemacht zu haben und 
dass dies sehr gut funktioniert 
habe. Allerdings gibt es auch 
hier eine höhere Zustimmung 
bei den Jüngeren: Bereits 15 Pro-
zent der 18- bis 24-Jährigen ha-
ben positive Erfahrungen mit 
dem Arbeiten aus dem Ausland 
heraus gemacht. Drei Prozent 
der Befragten sagen außerdem, 
während der Corona-Pandemie 

das erste Mal eine Workation ge-
macht zu haben. Auch hier zei-
gen sich jedoch Generationen-
unterschiede: Bereits fast jeder 
zehnte 25- bis 34-Jährige (neun 
Prozent) hat im Zuge der letzten 
beiden Jahre erstmals aus einem 
anderen Land gearbeitet.

Versicherungssituation 
klären
Mobiles Arbeiten von anderen 
Orten aus wird bei immer mehr 
Unternehmen eine gängige Op-
tion. Es gibt allerdings einige 
Dinge, die Arbeitnehmer beim 
Arbeiten aus dem Ausland be-
achten und im Vorfeld mit ihrem 
Arbeitgeber klären sollten – be-
sonders hinsichtlich ihrer Ver-
sicherungssituation. Denn nur 
16 Prozent der Befragten wissen, 
welchen Versicherungsschutz 
sie beim Arbeiten im Urlaub 
benötigen würden – 70 Prozent 
sagen, dass sie sich hierbei nicht 
auskennen. (ots/Clark Germany 
GmbH/red)

3 wichtige Tipps inkl. Video zur Workation auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3755/

Gen Z wünscht sich Workation

Obwohl das Gehalt als eines der wichtigsten Entscheidungskriterien 
bei der Jobsuche gilt, ist es in Deutschland immer noch ein Tabu-
Thema. „Transparenz beim Verdienst ist ein wesentlicher Schlüssel 
für gleichberechtigte Gehälter“, sagt Dr. Tobias Zimmermann, Ge-
haltsexperte bei StepStone. „Gerade in Zeiten der Arbeiterlosigkeit 
wird O� enheit beim Thema Gehalt zum wichtigen, strategischen 
Hebel im Kampf um die besten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.“ 
Neben dem Gehaltsreport setzt das Unternehmen seine Daten- und 
Machine-Learning-Expertise daher dazu ein, Bewerbern datenba-
sierte Gehaltsprognosen zu geben und Jobs mit Gehaltsspannen zu 
versehen. Ziel ist, den Bewerbungsprozess mit digitalen Lösungen 
schneller, fairer und einfacher zu gestalten. Zimmermann erläutert, 
dass Gehaltsangaben zu den größten Interaktionstreibern bei veröf-
fentlichten Jobanzeigen gehören. Stellenausschreibungen mit dieser 
Angabe ergeben auf StepStone eine um bis zu 10 Prozent höhere Be-
werbungsrate. (ots/StepStone/red)

Jobs aus der Region � nden Sie auch auf www.jobsuche-bw.de

Mehr Bewerber dank Gehaltsangabe

Foto: PrathanChorruangsak/iStpock/Getty Images Plus
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Frohe Oster
n!

Was Sie alle
ine

nicht finden
, finden

wir zusamm
en.

Eierbecher aus Holzkugeln

Das braucht man:

• Holzkugeln mit 20 mm
Durchmesser (8 pro 
 Eierbecher)

• Kordel
• Perlmutt-E� ektlack in 

 verschiedenen Farben
• Holzstäbchen
• ggf. dünnes Klebeband

So wird‘s gemacht:

Zunächst werden acht Holzkugeln nach Belieben mit Perlmutt-
E� ekt bemalt. Wichtig: Die Farbe vor dem Auftragen gründlich 
umrühren, damit sich die Pigmente gut verteilen. Um keine 
Fingerabdrücke auf den Kugeln zu hinterlassen, helfen lange 
Holzstäbchen bzw. Schaschlikspieße. Einfach Kugel au� ädeln, 
bemalen und nach dem Trocknen (ca. vier Stunden) weder her-
unternehmen. Halbbemalte Kugeln gelingen am besten, wenn 
sie vorher zur Hälfte mit dünnem Klebeband abgeklebt werden. 
Nachdem die Kugeln getrocknet sind, werden sie auf ein Stück 
Kordel aufgefädelt, deren beiden Enden anschließend mitein-
ander verknotet werden. Fertig ist der kreative Eierbrecher für 
das Osterfrühstück. (txn/Bondex/red)

Und was gibt es zu Essen? Gebackene Eier im Lachsmantel! 
Rezept auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2096/

Foto: Bondex/txn

In Sachen optimaler Radgröße hält sich hartnäckig die Regel, dass 
das Kind auf dem Sattel sitzend mit beiden Füßen platt auf den Bo-
den kommen muss. Ein Rad passt, wenn das Kind vor dem Sattel 
stehend zwei Zentimeter Freiraum zum Rahmen hat. Kauft man das 
Rad genau zu dem Zeitpunkt, an dem dies der Fall ist, erreicht man 
die maximale Gebrauchszeit. Beim Fachhändler könnten Kinder pro-
besitzen, im Internet und auf dem Gebrauchtmarkt ist dagegen die 
Gefahr, ein zu kleines oder ein zu großes Rad zu kaufen, ungleich hö-
her. Neben der Größe spielt auch ein niedriges Gewicht eine wichtige 
Rolle. Denn je schwerer das Rad, umso früher ermüdet das Kind. Spie-
lerischer und motivierter sind Kinder mit einem kindgerecht leichten 
Rad mit einer starren Vorderradgabel unterwegs. (djd/red)

Mehr Tipps zum Kauf eines Kinderfahrrads auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-858/

Kinderrad im Osternest

Von Osterhasen und Ostereiern
Der Osterhase ist besonders bei Kindern sehr beliebt. Dieses nied-
liche, aber � inke Tier bemalt der Sage nach am Ostersamstag die 
Ostereier mit bunten Farben und versteckt sie dann in der Nacht 
zum Sonntag im Garten oder im Wald. Die Kinder suchen die Eier 
dann am Morgen mit großer Freude. So weit die Geschichte. 

Wahrscheinlich ist, dass der 
Hase als Symbol für Fruchtbar-
keit die erwachende Natur im 
Frühling repräsentieren sollte. 
Gleichzeitig wird er auch mit 
dem Fest der Auferste-
hung in Verbindung 
gebracht, weil 
der Hase das 
byzantinische 
Symbol für 
Christus war. 
Interessant ist, 
dass in ande-
ren Gegenden 
auch andere Tiere 
für das Verstecken 
der Eier zuständig waren: 
in � üringen zum Beispiel der 
Storch, in Westfalen der Fuchs 
und in der Schweiz der Kuckuck.

Bunte Eier

Fast untrennbar mit dem Oster-
hasen verbunden ist der Brauch, 
Ostereier zu bemalen, zu suchen 
und zu essen. Eier waren in der 
germanischen Tradition ein 

Symbol für Leben und Frucht-
barkeit und in der christlichen 
ein Symbol der Auferstehung. 
Für die gläubigen Christen war 
es ebenso selbstverständlich, 

während der Fasten-
zeit kein Fleisch zu 

essen. Da Eier 
als „� üssiges 
Fleisch“ gal-
ten, wurden 
sie gekocht 
und somit 

haltbar ge-
macht. Im Was-

ser mitgekochte 
Naturmater ia l ien 

färbten die Eier und ga-
ben damit Auskun�  über ihre 
Haltbarkeit, da anhand der Far-
ben klar war, von wann die Eier 
waren. Später wurden den ver-
schiedenen Farben auch Bedeu-
tungen zugeordnet: Rot stand 
für den Opfertod Christi, Grün 
für Jugend und Unschuld und 
Orange für Kra� , Ausdauer und 
Ehrgeiz. (TrendXpress/Ingrid 
Grimm/red)

Ostereier färben mit Naturfarben –Anleitung au� 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-902/
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Foto: kzenon/iStock/Thinkstock
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Immobilienbewertung

0 79 41/64 60 5-0 | www.weinberger-immobilien.de

Effizienz-
häuser 40 EE*
mit eigener
Photovoltaik-

anlage

Projektierte Eigenheime ab 457.300,- €

Projektiert | unverb. Darstellung *KfW-Mittel beantragt - diese können übernommen werden

Hauptstr. 109-115 | 74629 Pfedelbach

EIGENHEIM
BERATUNG

11.+13.04.23
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr |
Beratung am Baugrundstück

Suche 2- bis 3-Zimmer-Wohnung
in Neuenstein und Umgebung  07942/ 8661.

Acker / Grünland zu Pachten
gesucht. Im Raum Kesselfeld, Eschelbach, Obersöllbach
und Neuenstein  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/23675
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Jetzt Last-Minute-Wellness-
Deals und Wellness- Hotels für 
Paare in Baden-Württemberg 
entdecken.

https://lokalmatador.net/wellness

Als Abonnent von Nussbaum Medien 
erlebst du Baden-Württemberg noch 
günstiger: 
Hole dir zusätzlich 10 % Rabatt  
mit dem Nussbaum Club! 

WELLNESS FÜR PAARE  
IN BADEN-WÜRTTEMBERG: 
ABSCHALTEN ZU ZWEIT     
Keine Termine, keine Verpflichtungen, keine Routine – einfach mal abschalten und genießen … Ein spontaner Kurzurlaub ist die 
perfekte Möglichkeit, um dem Alltag zu entfliehen und die romantische Verbundenheit mit dem Partner zu stärken. Und die ein-
malige Chance, gemeinsam neue Erfahrungen zu machen, Abenteuer zu erleben und unvergessliche Erinnerungen zu schaffen.   

Dafür bietet Baden-Württemberg jede Men-
ge Raum. Wer hier eine gemeinsame Aus-
zeit braucht, hat Glück: Das Ländle bietet 
eine Vielzahl an Hotels, die umfangreiche 
Wellnesspakete anbieten. Ein gemeinsamer 
Sauna- oder Dampfbad-Besuch, ein Tag in 
der Therme oder eine Massage zu zweit 
genießen ...  das verbindet einfach. Und ist 
ganz nebenbei ein prima Weg, sich von der 
Hektik des Alltags zu erholen und einen kla-
ren Kopf zu bekommen, um gestärkt und 
erfrischt wieder Neues angehen zu können.  
Fündig wird man hier quasi an allen Ecken: 
Ob in Hohenlohe, im Kraichgau oder im All-
gäu: Relaxen zu zweit lässt es sich hierzu-
lande einfach besonders gut. 
Für einen erholsamen Paar-Wellnessurlaub 
bietet sich aktuell besonders der Nord-
schwarzwald an. Zwischen Wäldern, Wie-
sen und Bächen ist hier jede Menge Raum 
für Erholung zu zweit. Vor allem jetzt im 
Frühling, wenn die Natur erwacht und die 
Touristenströme noch nicht ganz so groß 
sind, empfiehlt sich ein Ausflug in Baden-
Württembergs größte zusammenhängen-
de Naturlandschaft. Egal ob rund um den 
Kulinarik-Hotspot Freudenstadt oder in der 

Heilbäder-Region Nordschwarzwald: Hier 
lässt es sich gut aushalten. Und nach den 
Wellnessanwendungen kann man hier na-
türlich auch aktiv werden: beim Wandern 
oder Radfahren. Unser Tipp: die Krokusblü-
te in Bad Teinach-Zavelstein. 

Auch der Bodensee ist für Paare ein per-
fektes (Kurz-)Urlaubsziel. Hier gibt es viele 
Möglichkeiten für einen Erholungsurlaub 
zu zweit. Malerische Strände und kristallkla-
res Wasser, mediterranes Klima und das an 
klaren Tagen vor einem atemberaubenden 
Alpen-Panorama – da bietet sich ein ro-
mantischer Spaziergang geradezu an. Und 
auch hier gibt es ein besonderes Highlight: 
Die Blumeninsel Reichenau, ohnehin das 
gesamte Jahr über ein Paradies für Garten-
freunde, ist gerade aus dem Winterschlaf 
erwacht ...
Entspannung und Erholung findet sich auch 
zwischen der Rhein-Neckar-Region und dem 
Hohenloher Land: Genau zwischen Oden-
wald und Schwarzwald lockt Bad Rappenau 
mit dem Sole- und Saunaparadies Rap-
pSoDie. Hier kann man ganz eintauchen 
in das warme Solewasser der Heilquellen 

und beim Baden die seit Jahrhunderten be-
kannte heilende Wirkung erfahren. „Einfach 
Zeit für uns” heißt das Angebot speziell für 
Paare, das neben Eintritt für zwei ein reich-
haltiges Frühstück, Massagen und Kaffee 
beinhaltet. Klingt doch gut, oder? (jr) 

Fotos: iStock/Getty Images Plus/Prostock-Studio
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

Leckere Äpfel
zu verkaufen
Verkaufszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–11:00 und 17:30–19:00 Uhr
Sa. 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

–19:00 Uhr

Küchenstudio

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
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Steiff Museum
Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen an der Brenz
www.steiff.com

2 für 1 Zwei Eintrittskarten zum Preis von Einer

Getreu dem Unternehmensmotto „für Kinder ist nur das Beste gut genug“ bietet das Steiff Museum
seinen Besuchern unvergessliche Momente in einer traumhaften Kulisse. Seit 2005 ist das Steiff Muse-
um ein beliebtes Ausflugziel für die ganze Familie. Besucher des Steiff Museums können sich auf einer
Fläche von 2.400 Quadratmetern auf drei Ebenen von der bunten Steiff Welt verzaubern lassen. Muse-
umsbesucher machen sich auf eine virtuelle Reise und erhalten einen Einblick in die Geschichte von
Steiff sowie der Herstellung der berühmten Plüschtiere.

Ein Erwachsener bezahlt den vollen Preis, ein gleichwertiger oder günstigerer Eintritt ist frei. Nicht mit anderen
Rabatten kombinierbar, keine Barauszahlung möglich. Gilt nicht an Samstagen und Sonn- und Feiertagen. Aktuelle
Öffnungszeiten auf der Homepage„steiff.com“ beachten.

Gültig bis 31.12.2023
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MuseumBlau–Blaue.V.
Hebelstraße 2
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 7035870
www.museumblau.de

Das privateMuseum für die Farbe„Blau“wurde 2017 eröff-
net und ist das einzige seiner Art auf unserem blauen Pla-
neten. Auf zwei Etagen präsentiert sich in 15 Räumen eine
einmalige Sammlung. Tausend Exponatewurden liebevoll
in Szene gesetzt und illustrieren die faszinierende Kultur-
undNaturgeschichte dieser wahrlichwundervollen Farbe.

Geöffnet April - Oktober. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabat-
ten oder Nachlässen kombinierbar. Keine Barauszahlungmöglich.

2 € Nachlass auf den Eintrittspreis

Gültig bis 31.12.2023

Weinsbacher Str. 10 Fax 0 79 42 / 94 43 08
74632 Kleinhirschbach Mobil 0170 410 8013
E-Mail: martin.dachdecker@gmx.de

Tel. 07942-3946

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 -18.00 Uhr

Wir wünschen frohe Ostern.

Radieschen, Rucola, Petersilie,
Ackersalat, Frühlingszwiebeln,
Chicorée u.v.m.
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